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Neues Rettungsauto des Samariterbundes in Dienst gestellt�
Beim heurigen Hoffest der Gruppe 
Ebreichsdorf des Arbeiter Samariter 
Bundes am 24. September wurde 
nicht nur gefeiert, sondern vor allem 
ein neues Rettungsauto gesegnet und 
in Dienst gestellt. Das älteste noch in 
Betrieb stehende Fahrzeug mit über 
400.000 Kilometern wird ausgemus-
tert und durch einen neuen Mercedes 
Sprinter ersetzt, der mit Ausstattung 
95.000 Euro kostete. Als Patin fun-
gierte Marion Thaller, die sich nicht 
nur mit € 10.000 am Kauf beteiligte, 
sondern auch spontan der Rettungs-
hundestaffel 2.000 Euro spendete.
ASB-Obmann Roland Schallmayer 
bedankte sich bei der Stadtge-
meinde Ebreichsdorf und den Spen-
dern für die Unterstützung bei der 
Anschaffung.

Verabschiedung von Kommandant Karl Lein� Stadtgemeinde Ebreichsdorf

Nach 20 Jahren als Postenkomman-
dant der Polizeiinspektion Ebreichsdorf 
ging Herr Karl Lein mit Ende September 
in seinen wohlverdienten Ruhestand. 
An seinem letzten offiziellen Arbeits-
tag statteten ihm  Bürgermeister Wolf-
gang Kocevar und Vizebürgermeister 
Johann Zeilinger einen Besuch ab. 
Bgm. Kocevar richtete Worte des Dan-
kes an den Kommandanten: „Es war 
immer eine hervorragende, stets von 
Vertrauen geprägte Zusammenarbeit 
mit der Stadtgemeinde und Herr Lein 
hat sich voll und ganz dieser verant-
wortungsvollen Tätigkeit gestellt. Wir 
wünschen ihm alles Gute für seinen 
neuen Lebensabschnitt in der Pension.“

Karl Lein ist einer der längst dienen-
den Postenkommandanten des Bezirks 
Baden. Geboren 1956 in Ternitz, trat 
er 1976 in den Dienst der österreichi-

schen Bundesgendar-
merie. Nach einigen 
Ausbi ldungs jahren 
führte ihn sein Berufs-
weg auf den Posten 
Pottendorf, ab 1984 
als stellvertretender 
Kommandant und 
schließlich von 1986 
bis 1996 für 10 Jahre 
als Kommandant. Ab 
1996 wechselte er an 
die Spitze zur Polizei-
inspektion Ebreichs-
dorf, wo er 20 Jahre 
die Verantwortung 
über hatte.

Die Nachfolge von Herrn Karl 
Lein trat ab Anfang Oktober der bis-
her stellvertretende Kommandant Herr 
Roland Gaus an. Die Stadtgemeinde 

wünscht ihm zum Start für diese verant-
wortungsvolle Aufgabe im Zeichen der 
Sicherheit alles Gute.
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Geschätzte Bürgerinnen und Bürger Ebreichsdorfs,

kaum ein anderes Thema beeinflusst die subjektiv gefühlte Lebensqualität jedes Ein-
zelnen so enorm, wie das Thema „Verkehr“. Viele BürgerInnen finden, dass viel zu 
schnell gefahren wird, dass immer mehr Autos und LKW´s durch unsere Ortsteile 
fahren, dass zu wenig für Radfahrer und Fußgänger gemacht wird, dass der Lärm der 
Fahrzeuge unerträglich geworden ist und vieles mehr…

Eine entsprechende Entwicklung unserer Stadt mit neuen Betriebs- und Wohngebie-
ten verschärft diese Situation natürlich noch. Aber eine Stadt ohne Wachstum, ohne 
neue Arbeitsplätze und ohne neue Siedlungsgebiete ist – besonders im sogenann-
ten Speckgürtel um Wien – nur schwer möglich. Ich könnte Ihnen jetzt sagen, dass 
die großen Siedlungen „Rösselhof“ und „Hasengarten“ in Unterwaltersdorf, beide von 
meinem Vorgänger Bgm. Mag. Pilz gestartet, eingeleitet und teilweise umgesetzt wur-
den und wir das nun „halt fertigmachen müssen“. Ich sage das aber bewusst nicht, 
weil ich es erstens als nicht seriös und auch nicht als fair empfinden würde. Denn 
aus der damaligen Sicht der Wohnungsnot in Ebreichsdorf und zwar zum großen Teil 
für einheimische Jugendliche und Jungfamilien, war diese Entscheidung richtig. Was 
man vielleicht verabsäumt hat war, rechtzeitig die dafür notwendige Infrastruktur par-

allel zu den im Bau befindlichen Projekten, nachzuziehen. Dieser Aufgabe und Herausforderung müssen wir uns eben 
jetzt stellen. Ohne auf die Vorgänger loszugehen, sondern mit Augenmaß und mit Weitsicht. 

Deshalb finden Sie in dieser Ausgabe einen Schwerpunktteil „Verkehr“, der Ihnen einen detaillierten Überblick der 
kommenden Verkehrsmaßnahmen geben soll, wie wir in den nächsten Monaten und Jahren gezielt Projekte umsetzen 
möchten, um Verkehrsströme zu lokalisieren und so zu kanalisieren, dass sie Mittel zum Zweck sind, aber dabei nicht 
unsere Lebensqualität beeinträchtigen. Wir alle brauchen den Verkehr tagtäglich. Für unseren Weg zur Arbeit, zum Ein-
kaufen, für Hobbys und Familie und daher sollten wir ihn auch nicht verdammen, sondern sinnvoll planen, damit er nicht 
noch mehr zur Belastung wird. Ich hatte deshalb bereits ein ausführliches Gespräch mit dem Verkehrssachverständigen 
des Landes NÖ und der zuständigen Bezirksverwaltungsbehörde und wir haben uns ein ganzes Paket an Maßnahmen 
vorgenommen, welches wir rasch und konsequent abarbeiten wollen. Ziel all dieser Verkehrsprojekte soll sein, die 
Straßen im Ortsgebiet sicherer und wenn möglich auch etwas „langsamer“ zu machen und gleichzeitig den Durchzugs-
verkehr über Orts-Umfahrungsstraßen bzw. über die Autobahn A3 rasch von uns abzuleiten, LKW-Mautflüchtlinge zu 
verhindern und für den Radfahrer und Fußgänger ein sicheres Wegenetz zwischen unseren Ortsteilen zu ermöglichen. 

Gemeinsam mit der „Arbeitsgruppe Zukunft“, unter der Leitung von GR DI Humer, werden wir auch in unserem „Smart 
City“ Projekt ganz besonderes Augenmerk auf die künftige Verkehrsentwicklung legen und mit allen externen Experten 
Szenarien erarbeiten, wie das künftige Verkehrsverhalten in und um unsere Stadt aussehen wird, wenn die Pottendofer 
Bahnlinie fertiggestellt ist. Da gehört natürlich auch ein umfangreiches Konzept für den öffentlichen Verkehr von Bahn 
und Bussen berücksichtigt, der besonders die Schüler, Jugendlichen und Pensionisten in unserer Stadt, das Weiter-
kommen von A nach B, kostengünstig ermöglicht. Eine ganz persönliche Vision von mir, ist und bleibt ein „Ebreichsdor-
fer Stadtbus“ der ergänzend zum Angebot des VOR, unsere Ortsteile miteinander verbinden und an bestimmten Tagen 
auch eine gute Anbindung in die Bezirkshauptstadt Baden anbieten soll.

Sie sehen, wir wollen mit dem Schwerpunkt „Verkehr“ ganz bewusst ein Zeichen setzen um unsere Lebensqualität zu 
verbessern und nachhaltig abzusichern. Eine lebenswerte und moderne Stadt zeichnet sich dadurch aus, dass sich 
Verkehr und Wohnqualität nicht unbedingt ausschließen müssen, sondern bei einer sinnvollen Planung, durchaus auch 
ergänzen können. Es geht nur Miteinander und dazu lade ich Sie schon heute recht herzlich ein.

Danke und alles Gute!

SEITE DES BÜRGERMEISTERS

Ihr 

Wolfgang Kocevar
Bürgermeister

Kontakt: Tel.: 0664 1100001
wolfgang.kocevar@ebreichsdorf.at
Sprechstunden Ebreichsdorf
Montag, 8.00-9.00 und 16.00-18.00 Uhr

Schwerpunktthema „Verkehr“ – wichtig auch für unser „Smart City“-Projekt!
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AKTUELL

Wissenschaftliche Unterstützung bei unserer Stadtentwicklung durch die TU Wien
Ein weiterer wichtiger Baustein 

in dem Ziel der Stadtgemeinde 
Ebreichsdorf, eine zukünftige nach-
haltige Stadtentwicklung zu erreichen, 
wurde in Ebreichsdorf im Oktober 
umgesetzt: Rund 50 Studenten der 
TU Wien führten vom 11. bis 14. Okto-
ber einen Projekt-Workshop durch, 
um lokale Entwicklungspotenziale der 
Gemeinden abgestimmt auf die Klein-
region zu erarbeiten. 

Die Studenten widmeten sich 
wesentlichen Themen wie Verkehr, 
Umwelt, Freizeit, Bildung, Familie, 
Raumordnung sowie Stadtentwick-
lung speziell in unserer Region. „Ich 
freue mich, dass junge Expertinnen 
und Experten der TU Wien im Rahmen 
ihrer wissenschaftlichen Ausbildung 
für Raumordnung und Stadtplanung 
die Kleinregion Ebreichsdorf für ihr 
Studienprojekt ausgewählt haben und 

bin davon überzeugt, dass uns ihre 
Arbeiten und Ergebnisse auch maß-
geblich an der Weiterentwicklung und 
Gestaltung unserer Gemeinde und 
Region weiterhelfen werden“, ist sich 
Bgm. Wolfgang Kocevar sicher. GR 
DI Heinrich Humer, Leiter der Arbeits-
gruppe Zukunft, ergänzt: „In einer 
stark wachsenden Region im Umland 

von Wien ist es wichtig, Chancen und 
Risiken der Entwicklung frühzeitig zu 
erkennen. Die Kooperation mit For-
schungspartner ist da ausgesprochen 
hilfreich, um gute Entscheidungen 
einleiten zu können.“

Die Ergebnisse der wissenschaft-
lichen Arbeiten werden im Frühjahr  
2017 präsentiert.

Weihnachtsaktion 2016
Der Gemeinderat hat am 23. 6. 2016 beschlos-
sen, all jenen Pensionisten, welche einen Anspruch 
auf Ausgleichszulage haben, einen einmaligen, zu-
sätzlichen Sozialzuschuss wie folgt zu gewähren:

€ 49,50	 für Alleinstehende mit einem Bruttoeinkommen 		
	 von bis zu € 883,–
€ 71,50	 für Ehepaare mit gemeinsamen Bruttoeinkommen 	
	 von bis zu € 1.324,–.

Für je ein Kind im schulpflichtigen Alter und im gemeinsamen 
Haushalt erhöht sich der Einkommensrichtsatz um € 136,– 
und es erfolgt ein weiterer Auszahlungsbetrag von € 49,50.

Die Auszahlung erfolgt am Donnerstag, 1.12.2016 von 8.00 
bis 12.00 Uhr im Rathaus Ebreichsdorf (Buchhaltung).

INFO

08.00 Uhr Schranawand
09.15 Uhr Weigelsdorf
09.45 Uhr Ebreichsdorf
10.15 Uhr Unterwaltersdorf
jeweils beim Kriegerdenkmal

EINLADUNG
TOTENEHRUNG
am 1. November 2016
IN DER 
STADTGEMEINDE 
EBREICHSDORF

Wolfgang Kocevar, 
Bürgermeister

Weihnachtsaktion: Sammlung für Kinderdorf 2016� GR Alfred Bruzek

Wieder steht Weih-
nachten – ein Fest 
des Friedens und 
der Stille – vor der 
Tür. Es gibt aller-
dings viele Men-

schen und Kinder, die ihr Zuhause 
verloren haben und Weihnachten lei-
der nicht in diesem Rahmen erleben 
können. Wir haben jedoch in unserem 
Land Heime und Kinderdörfer, wo 
Menschen Gott sei Dank nicht frieren 
oder hungern müssen.

Deshalb möchten wir wieder einen 
kleinen Beitrag leisten und Sie bitten 
Spiele, Gewand, Kinderbücher (bitte 
wenn geht mit Weihnachtspapier ver-
packt) bei uns im Rathaus bis zum 

Wir bringen die Weihnachtspa-
ckerl wieder in Kinderdörfer und in 
Heime. Aber auch bedürftige Fami-
lien der Stadtgemeinde Ebreichsdorf 
können sich bis zum 2. 12. 2016 für 
Geschenke aus dieser Aktion melden. 

Damit können wir alle wieder ein klei-
nes Licht und Hoffnung bzw. Freude 
zu den Menschen bringen.

Den Ehrenschutz für diese Aktion 
haben Bgm. Wolfgang Kocevar und 
Vzbgm. Johann Zeilinger übernom-
men. In diesem Sinne danken wir 
den BürgerInnen der Stadtgemeinde 
Ebreichsdorf für ihre Unterstützung 
und wünschen Ihnen einen wunder-
schönen Advent.

� Ihr GR Alfred Bruzek
� 0676/88775525

30. 11. 2016 abzugeben.



Seite 4 - Gemeindezeitung Nr. 10 / Oktober 2016 Stadtgemeinde   Ebreichsdorf

Beschlüsse: Einstimmiger Beschluss (E) – Mehrheitsbe-
schluss (M) – Abgelehnter Beschluss (A)

Aufnahme von Dringlichkeitsanträgen in die Tagesord-
nung: FF Weigelsdorf, Subvention – Übernahme der Kos-
ten für das Catering am 11.09.2016. (E)

Genehmigung des Gemeinderatsprotokolls vom 23.6.2016 

Frau GR Daniela Ronesch hat mit Schreiben vom 
26.07.2016 auf das Mandat als Gemeinderat verzich-
tet. Gemäß § 114 der NÖ Gemeindeordnung 1973 idgF. 
wurde über Vorschlag des zustellbevollmächtigten Ver-
treters der Wahlpartei nun Herr GR Thomas Dobousek 
als Gemeinderat einberufen. Ergänzungswahlen: Zustim-
mung zur Besetzung der folgenden Ausschüsse mit GR 
Thomas Dobousek anstelle von Fr. GR Daniela Ronesch 
Ausschuss 3 (Finanzen), Ausschuss 4 (Verkehr) sowie 
anstelle von GR Josef Bertalan Ausschuss 6 (Gesund-
heit) und Arbeitsgruppe Zukunft sowie Zustimmung zur 
Besetzung des Gemeinderatsausschuss 9 mit GR Josef 
Bertalan anstelle von GR Daniela Ronesch und Zustim-
mung zur Bestellung von Frau GR Lisa Gubik zur Jugend-
gemeinderätin anstelle von Frau GR Daniela Ronesch. (E)

Erhalt des Sportplatzes bei der Volksschule Ebreichsdorf:
Der Gemeinderat beschließt, dass die derzeit sechs vor-
gesehenen Bauparzellen am alten Sportplatz Ebreichsdorf 
nicht verkauft werden und diese Fläche stattdessen für 
alle Bürgerinnen und Bürger als öffentlicher Park von rund 
3.500 m² zur allgemeinen Nutzung zur Verfügung steht. Im 
Hinblick auf das Smart City Projekt kann diese Fläche aber 
in der Zukunft für eine etwaige Erweiterung des Schulare-
als sinnvoll genutzt werden. Die restliche Fläche von rund 
12.000 m² soll ausschließlich als zeitgemäßes schulisches 
Freizeitgelände für Schülerinnen und Schüler erhalten 
bleiben. Entsprechende Modernisierungen der Sportan-
lage werden in Absprache mit Schule, Elternverein, Stadt-
erneuerung und BürgerInnen gestaltet, geplant und umge-
setzt. Zusatz: Mindestens Euro 270.000 müssen in den 
beiden Folgejahren in den Ressorts eingespart werden, 
damit ein Teil der entgangenen Einnahmen kompensiert 
werden kann, sowie Aufschub der Fischaufstiegshilfe beim 
Kraftwerk Rathaus Ebreichsdorf auf unbestimmte Zeit. (E)

Initiativantrag B60 Temporeduktion auf der Pottendorfer-
straße sowie Boschanstraße, Zustellbevollmächtigter: Hr. 
Walter Fuchs: Unterstützung des vorliegenden Initiativan-
trages. Punkt 1 des Initiativantrages fällt zwar nicht in den 
eigenen Wirkungsbereich der Gemeinde, hier jedoch sei-
tens der Stadtgemeinde dennoch Unterstützungsbereit-
schaft gegeben ist und gemeinsam mit der BH und dem 
Verkehrssachverständigen des Landes versucht wird, eine 
Verbesserung zu erzielen (Querungshilfe, Linksabbieger). (E)

Kaufvertrag Reitplatz Schranawand: Zustimmung zum 
dargebrachten Kaufvertrag mit Herrn Georg Huber sowie 
Zustimmung zur grundbücherlichen Durchführung der kor-
respondierenden Vermessungsurkunde des Hr. DI Tschida 
§15 LTG vom 19.05.2016, GZ.: 2213/10. (M)

Nachtrag zum Kaufvertrag vom 26.11.1985 und Tausch-
vertrag Karl Huber: Zustimmung zum dargelegten Nach-
trag zum Kaufvertrag vom 26.11.1985 und Tauschvertrag 
sowie grundbücherlichen Durchführung der korrespondie-
renden Vermessungsurkunde des Dipl.-Ing. Andreas Hor-
nyik vom 18.02.2015, GZ 7949/14. (M)

Zustimmung zur Anschaffung diverser Geschirrausstattun-
gen für die 6. Hortgruppe Ebreichsdorf bei der Fa. Rist in 
der Höhe von € 1.882,44 netto. Ergänzungsantrag STR 
Pusch: Bedeckungsbeschluss – bereits getätigte Herstel-
lungskosten von € 44.918,34 Kanal/Wasseranschlussge-
bühr und € 12.576,04 für Einrichtungsgegenstände. (E)

Neubau FF Weigelsdorf: Zustimmung zur Vergabe 
der Monoplatte an den Bestbieter Fa. Pfnier i.d.H.v.  
€ 42.655,44 brutto, sowie Zustimmung zu sämtlichen 
sonstigen Positionen laut vorliegender Kostenaufstellung, 
in der Höhe von € 212.956,39. Weiters Zustimmung zum 
für den Betrieb erforderlichen Abschluss des Wärmeliefer-
übereinkommens für das FF Haus mit Andreas Samm. (M)

Abänderung landwirtschaftlicher Pachtvertrag Hr. Hein-
rich Niessler: Antrag auf Abschluss genannter Verträge 
aufgrund Übergabe des landw. Betriebes mit Hr. Andreas 
Niessler sowie Mag. Carmen Niessler MBA, sowie ent-
sprechende Indexanpassung des Pachtzinses. (E)

Zustimmung zum Angebot 16380b der Firma Panatronic 
über € 18.934,70 (tw. Vorsteuer-abzugsberechtigt) für die 
Erweiterung Tonanlage Rathaussaal Ebreichsdorf. (E)

Ansuchen Hr. und Fr. Cech um Löschung des Pfandrech-
tes ob EZ 353 GB 04113, Matthäus Mayer-G. 28/Ebreichs-
dorfer Str. 17, Unterwaltersdorf. (E)

§ 15 LTG, Feldgasse Fr. Mozelt; Garage auf öff. Gut: 
Zustimmung zum Kauf des in der §15 LTG Vermessungs-
urkunde von Herrn DI Wolfgang Tschida GZ 2831/16 vom 
14.07.2016 dargestellte Trennstück 1, (13 m²) zu einem 
Preis von € 100,- pro m² durch Frau Mozelt. Frau Mozelt 
trägt sämtliche mit der Umwidmung von Verkehrsfläche 
öffentlich (Vö) auf Bauland Wohngebiet (BW) verbunde-

AKTUELL

Gemeinderatssitzung vom 22. September 2016� STR Christian Pusch
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STADTGEMEINDE EBREICHSDORF

Ideenworkshop
Jubiläumsjahr 2020

Eingeladen sind alle
 kreativen Köpfe, 
Vereine, Schulen, 

Gewerbetreibende,
die gemeinsam mit 

den Dorf- und 
Stadterneuerungsvereinen

und der Gemeinde, 
das Jubiläumsjahr 2020

mitgestalten wollen!

2020 werden wir 900 Jahre Ebreichsdorf (alle Ortsteile)
 und 1000 Jahre Weigelsdorf feiern!

Dazu gibt es einen
Ideenfindungsworkshop
für alle Interessierten
am 10. Nov. 2016
um 18.30 Uhr 
im Rathaussaal
Ebreichsdorf.
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nen Kosten. Grundsatzbeschluss zur Umwid-
mung des Trennstückes 1 von VÖ in BW (Ent-
widmung). (E)

Grundsatzbeschlusses zum Erlass der Stell-
platzausgleichsabgabe von bis zu 4 Pflicht-
stellplätzen im Rahmen der Errichtung einer 
Wahl-Zahnarztpraxis in der Wiener Neustäd-
ter Straße 3 in Unterwaltersdorf in Verbindung 
mit der Einführung einer Kurzparkzone im 
Bereich Hauptplatz Unterwaltersdorf. (E)

Zustimmung zur Straßenerrichtung Kálmán-
Weg mit Kosten von max. € 40.000 brutto. (E)

Zustimmung zu den vorliegenden Angeboten 
von Hr. Dr. Krist zur Einbringung und Verhand-
lung vor dem Bundesverwaltungsgericht in der 
Höhe von insgesamt € 14.460,00 inkl. Ust und 
Barauslagen. Allfälliger Stundensatz für Ver-
handlungen wird separat beschlossen. (E)

Subventionsansuchen Fr. Sobhian; Kinderso-
zialprojekt -Kindermusical 25.09.2016 in der 
FF Scheune Unterwaltersdorf: Übernahme 
Stromkosten und Miete.(E)

Subventionsansuchen ASBÖ: € 40.000,00 Subvention 
ASBÖ Fahrzeug, € 3.000,00 für eine Ausstattung einer 
neuen Küche im Gebäude neben der Musikschule, Erhö-
hung Zuzahlung für Essen auf Rädern von €0,73 auf €1 
pro Essen und Schulung „Notfälle im Kindesalter“ am 
30.09.2016, Erlass € 376,00 Saalmiete. (E)

Zustimmung zum Subventionsansuchen der FF Weigels-
dorf i.d.H.v. € 230,00 für die erfolgreiche Führerscheinprü-
fung der Klasse C durch Herrn FM Markus Pelzmann. (E)

Zustimmung zur Subvention Dorferneuerung Schrana-
wand in der Höhe von € 1.200,00 für Pflegemaßnahmen 
im Ortsgebiet Schranawand. (E)

Subventionsansuchen ASK Ebreichsdorf: Übernahme der 
Citybuskosten Jugendturnier € 170,00 am 21.08.2016 
durch die Stadtgemeinde Ebreichsdorf. (E)

Zustimmung zur Subvention Polizei Ebreichsdorf in Höhe 
von € 1.500,00 für diverse Anschaffungen für Küche. (E)

Zustimmung zur einem einmaligen Zuschuss in der Höhe 
von € 832,60 an Hrn. Buger zur Umschulung. (E)

Zustimmung zu einer finanziellen Unterstützung in der 
Höhe von € 1.000,00 an den Tennisverein Unterwalters-
dorf anlässlich des 40-jährigen Jubiläums. (E)

Zustimmung zur Subvention FF Weigelsdorf in der Höhe 
von € 690,00 für Wettbewerbsverpflegung – Catering. (E)
Zustimmung für die Verleihung der Ehrennadel in Silber an 
Frau Sandra Sobhian. (E)

Zustimmung für die Verleihung der Ehrenmedaille in Gold 

an Herrn Polizeikommandant Karl Lein sowie ein Gut-
schein für ein Thermenwochenende für 2 Personen. (E)

Es folgen die Berichte des Prüfungsausschusses und 
des Bürgermeisters sowie der nicht-öffentliche Teil der 
Gemeinderatssitzung.
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AUS DEN AUSSCHÜSSEN

Ich habe derzeit in 
meinem Ressort 3 
große Projekte lau-
fen. Das Projekt Feu-
erbach in Unterwal-

tersdorf, die Fischwanderhilfe beim 
Kraftwerk der Gemeinde und der 
Grobrechen am Badener Damm.

Das Wasserrecht ist ein sehr kom-
pliziertes Recht. Bei meinem eigenen 
Wasserkraftwerk habe ich 3 ½ Jahre 
gebraucht, um alle Genehmigungen 
zu bekommen um es auf den neues-
ten Stand der Technik zu bringen. Die 
Bauzeit war dann nur 6 Wochen.

Beim Projekt Feuerbach in Unter-
waltersdorf soll das Gerinne um etwa 
einen Kilometer verlängert werden 

und statt mit jetzt 40 Liter Wasser 
pro Sekunde mit 300 Liter beschickt 
werden. Dadurch können viele Fische 
und Krebse besser überleben. Am 
31.12.2015 haben wir das Projekt 
bei der zuständigen Behörde einge-
reicht. Doch die Prüfung der Unterla-
gen durch die Behörden dauert noch. 
Nächstes Jahr sollte ein Probelauf 
möglich sein.

Beim Grobrechen am Badener 
Damm in Ebreichsdorf hat die zustän-
dige Behörde eine komplette Hoch-
wasser-Berechnung gefordert. Das 
hat den Bau verzögert. Im Sommer, 
bei Hochwasser in der Piesting, 
mussten die Gemeindearbeiter und 
die Feuerwehr mit vielen Arbeitsstun-

den direkt beim gemeindeeigenen 
Kraftwerk wieder eine Überflutung 
des Hauptplatzes verhindern. Viel ein-
facher wäre das mit dem neuen Grob-
rechen gewesen.

Den Bau der Fischwandertreppe 
beim Wasserkraftwerk der Stadtge-
meinde hat die Rathauskoalition jetzt 
zurückgestellt. Ich hoffe, dass wir sie 
2019 errichten können.

Die Politik sollte auf allen Ebenen 
nachdenken, ob wir nicht viel zu viele 
Vorschriften und Gesetze haben. Wie 
man beim Wasserrecht sieht, dauert 
das alles furchtbar lang. Gefährden 
wir hier nicht Betriebe und Arbeits-
plätze?

� Stadtrat Markus Gubik

Projekt Feuerbach, Fischwanderhilfe und Grobrechen

Mit Beschluss des 
Gemeinderats vom 
22.9.2016 haben wir 
Frau Sandra Sobhian 
in Anerkennung und 

Würdigung ihrer Verdienste um die 
Gemeinschaft die silberne Ehrenna-
del der Stadtgemeinde Ebreichsdorf 
verliehen. Sandra Sobhian ist verhei-
ratet mit dem ortsansässigen Chir-
urgen, Doz. Dr. Babak Sobhian, und 
Mutter von drei Kindern. Neben ihrer 
Tätigkeit als Diplomkrankenschwes-
ter, leitet sie als Ermutigungstrainerin 
Gruppen für Erwachsene für mehr 
Selbstwert und Zufriedenheit und 
arbeitet an zwei Büchern. Seit einigen 
Jahren ist sie Obfrau des Elternver-
eins der Volksschule Ebreichsdorf. 
Wir erinnern uns noch an die Schul-
taschensammelaktion oder als sie 
vor einigen Jahren ohne zu zögern, 

ein Kind, das Hilfe brauchte, als 
Tagesmutti bei sich aufnahm.

Seit 9 Jahren wohnhaft in 
Ebreichsdorf, hat die gebürtige 
Wienerin als aktives Mitglied der 
Bahai Religionsgemeinschaft 
laufend Projekte durchgeführt 
und initiiert. So wurde der Welt-
religionstag ein fixer Bestand-
teil unseres Gemeindelebens.  
Weiters wurden die Badener 
Familientage auf Ebreichsdorf aus-
geweitet. Neben diesen Großveran-
staltungen steht das Haus Sobhian 
in der Piestingau wöchentlich allen 
Menschen offen. Dann sammeln sich 
Kinder und Jugendliche verschiede-
ner Religion für den gemeinsamen 
Ethik-Unterricht zur Förderung guter 
Charaktereigenschaften. Aber auch 
Gesprächsrunden zu verschiedenen 
Themen oder Meditationsrunden „sol-

len Erwachsenen 
dabei helfen, bes-
seres Verständnis 
für die Wirklichkeit 
des Menschen 
und den Sinn 
unseres Lebens 
zu entwickeln“, so 
Sandra Sobhian. 
Zuletzt fanden 2 
Sommerprojekte 
statt, die die Bahai 
Gemeinde initiierte 
und welche breite 
Unterstützung aus 

der Bevölkerung und unsererseits 
fand. „Wertevermittlung durch Kinder-
bücher“ und ein „Mitmach-Musical“, 
bei dessen Aufführung wir Sandra die 
Auszeichnung überreichten. Wir wis-
sen, dass sie stets betont, „nur ein Teil 
eines Teams zu sein“, jedoch wollten 
wir ihr als Anerkennung für ihr außer-
ordentliches soziales Engagement 
diese Ehrung zukommen lassen. „Das 
Wesen des Glaubens ist es, wenig 
Worte zu machen und eine Fülle 
von Taten aufzuweisen“, zitiert San-
dra Sobhian Baha´u ´llah, den Stifter 
der Bahai Religion. Dies lässt uns 
hoffen, dass noch viele weitere Pro-
jekte folgen, und: „Jede/r ist herzlich 
willkommen, mitzumachen, egal wel-
cher Herkunft oder Religion, denn nur 
gemeinsam kann Gutes wachsen“, 
lädt Sandra alle MitbürgerInnen ein.

Ich, als Stadtrat für Gesundheit, 
Soziales und Integration freue mich 
auf eine weitere gute Zusammenar-
beit zum Wohle unsere Bevölkerung.

� Dr. Enver Cevik

Ehrung Frau Sandra Sobhian
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Viele Bürger meinen 
manche Straßen-
züge müssen ver-

kehrsberuhigte Zonen werden, um die 
Sicherheit zu erhöhen. Ich finde, dass 
auch eine gut ausgeleuchtete Straße 
viel zur Verkehrssicherheit beitragen 
kann. In unserem Stadtgebiet  wer-
den mit 2700 Leuchten die Bundes-, 
Landes-, Gemeinde- und Siedlungs-
straßen und Plätze, sehr gut ausge-
leuchtet. Das entspricht einer gesam-
ten Straßenlänge über 81 km. 

Es ist statistisch belegt: Bei Dun-
kelheit vervielfältigen sich Diebstähle, 
Angriffe auf Personen, Vandalis-
mus an öffentlichem und privatem 
Eigentum, Einbrüche in Geschäfte 
und Wohnhäuser. Die Häufigkeit von 
schweren Verkehrsunfällen und Getö-
teten steigt in dunklen Bereichen 
dramatisch an, im Verhältnis zu den 
Unfällen bei künstlicher Beleuchtung. 
Zwischen der Anzahl an kriminellen 
Taten und Verkehrsunfällen sowie der 
öffentlichen Beleuchtung besteht ein 

eindeutiger Zusammenhang. Gute 
Straßenbeleuchtung reduziert die 
Unfälle im europaweiten Durchschnitt 
um 30 Prozent – und mit zunehmen-
der Beleuchtungsstärke nimmt die 
Zahl der in den Nachtstunden verüb-
ten Straftaten deutlich ab. Die Güte 
der öffentlichen Beleuchtung ist dem-
nach eine der Grundvoraussetzun-
gen für die Sicherheit der Besucher, 
Bewohner und Verkehrsteilnehmer 
einer Stadt. 

Jetzt zu meiner 
Bitte:

In der dunkleren 
Jahreszeit sieht 
man sofort eine 
defekte Leuchte 
in unserem Stadt-
gebiet. Helfen Sie 
mit, unsere Stra-
ßenbeleuchtung 
in den dunkleren 
Monaten funkti-
onsfähig zu  erhal-
ten, melden Sie 

uns defekte Leuchten. Das  Bauamt 
veranlasst die Reparatur, so können 
wir rasch reagieren und die defekten 
Lampen tauschen. Einige Straßen-
züge wurden bereits auf die moderne 
LED Leuchttechnik umgestellt. Die 
LED Leuchten haben eine lange 
Leuchtzeit über 50.000 Stunden.

� Ihr Stadtrat Ernst Smetana

STADTGEMEINDE EBREICHSDORF

Der Ausschuss hat 
in seiner Oktobersit-
zung mit deutlicher 
Mehrheit beschlos-
sen, in Weigels-

dorf am Standort der alten, inzwi-
schen abgetragenen Tankstelle eine 
moderne E-Tankstelle mit Photovolta-
ikanlage zu errichten.

Es geht darum, unsere Stadtge-
meinde e-mobil-fit zu machen. In den 
nächsten Jahren geht der Trend ein-
deutig zur E-Mobilität, schon 2018 
sollen die großen Automobilherstel-
ler mit einer neuen Generation von 
e-Autos mit Reichweiten von mehr als 
300 km auf den Markt kommen. Allein 
in Niederösterreich rechnet man 2020 
mit rund 50.000 e-Autos.

Diese geplante e-Tankstelle soll 
mit einer Photovoltaikanlage, einer 
Schnellladestation und in weiterer 
Folge mit  Speicher ausgerüstet sein. 
Mit dem von der Photovoltaikanlage 
erzeugten Strom werden die e-Mobile 

geladen, überschüssigen Strom spei-
sen wir ins Netz, und verdienen damit. 
Zur Sinnhaftigkeit und Wirtschaft-
lichkeit: die Kosten für die Errichtung 
belaufen sich auf ca. € 60.000,- das 
ist lediglich 1/3 jenes Betrages, den 
wir alleine für die Entsorgung der 
alten Tankstelle aufwenden mussten.

Das Projekt wird auch von der 
Führung der Dorferneuerung positiv 
beurteilt, verbunden damit ist eine 
gestalterische Lösung der verkehrs-
behindernd verparkten Fläche vor 
dem Chinarestaurant. Wir werden 
versuchen, die Parkplätze vor dem 
Lokal auf das Areal der e-Tankstelle 
zu transferieren.

Die endgültige Entscheidung darü-
ber fällt freilich im Gemeinderat.

Hochwasserschutz

Vor kurzem wurden die nunmehr 
vorliegenden Untersuchungsergeb-

nisse verschiedener Ausführungsvari-
anten präsentiert. Es verbleibt als ein-
zige realisierbare und finanzierbare, 
weil förderfähige Variante der soge-
nannte Huberdamm und eine Spun-
dung im Bereich B 210.

Der Gemeinderat wird einen dies-
bezüglichen Grundsatzbeschluss 
als politische Entscheidung fassen. 
Das Planungsbüro kann nunmehr 
die Detailplanung durchführen, von 
einem Experten der Landwirtschafts-
kammer werden die entsprechenden 
Richtsätze für den Entschädigungsfall 
errechnet. Danach werden die Ver-
handlungen über Art und Höhe der 
Entschädigungszahlungen mit den 
betroffenen Grundbesitzern zu führen 
sein. Erst nach deren Zustimmung 
kann ein Projekt eingereicht werden. 
Von Seiten der Stadtgemeinde kommt 
das klare Angebot zu einer fairen und 
transparenten Gesprächsbasis.

� Ihr Stadtrat Otto Strauss

E-Tankstelle Weigelsdorf und Hochwasserschutz

Die Verkehrssicherheit ist nicht immer vom Zustand der 
Straße oder des Fahrbelages abhängig
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AUS DEN AUSSCHÜSSEN

In den letzten 
Wochen hat sich 
einiges getan. Ein 
sehr wichtiger Punkt, 
der vor allem viele 

Ebreichsdorfer betrifft, ist unsere Pro-
blematik mit dem hohen Grundwas-
serspiegel. Wir haben nun nach eini-
gen Gesprächen mit Vertretern der 
Bezirkshauptmannschaft Baden bzw. 

der Landesregierung die Firma Hydro 
Ingenieure beauftragt, eine Machbar-
keitsstudie zur Absenkung des hohen 
Grundwasserspiegels durchzuführen. 
Dies ist ein sehr wichtiger Schritt, 
denn mit dieser Studie wissen wir, 
was wir gegen den hohen Grundwas-
serspiegel unternehmen können.

Im Bereich Baumkataster haben 
wir neue Anbote eingeholt und werden 

die Pflegemaßnahmen neu vergeben.
In der Mitterfeldzeile in Ebreichs-

dorf werden wir in Kürze die zweite 
Grünfläche neu gestalten bzw. revi-
talisieren. Mein Dank gilt hier den 
engagierten Anrainern, die sich mit 
zahlreichen guten Ideen eingebracht 
haben bzw. sich der weiteren Pflege 
annehmen werden.

� Stadtrat Rene Weiner

Grundwasser, Baum- und Ortsbildpflege

	Raumordnung
Bei unseren monat-
lichen Jour fixe mit 
unserem Raumpla-
nungsbüro wurden 

diverse anstehende Umwidmungsad-
aptierungen besprochen und in Auf-
trag gegeben. Des Weiteren wurden 
mit unserer Raumplanerin eventuelle 
Flächen evaluiert, wo eine Widmung 
für eine Parzellierung von kleinen Par-
zellen für Einzelwohnhäuser möglich 
ist und sinnvoll wäre. Größere Pro-
jekte sind zurzeit nicht geplant. 

Sehr interessant für mich war der 
Besuch der Studenten Anfangs Okto-
ber, welche die Kleinregion erkundet 
und in späterer Folge Vorschläge 
für eine eventuelle Entwicklung in 
unserer Region erarbeiten. Es ist 
überraschend für mich mit welchen 
Augen die Studenten in so kurzer Zeit 
unsere Region kritisch beurteilen und 
betrachten.  Ich freue mich schon auf 
viele interessante Ergebnisse.

Straßen- und Radwegebau
Der Radweg auf der Brodersdor-

ferstraße samt Linksabbieger und die 
Erschließungsstraßen im Betriebs-
gebiet Unterwaltersdorf sind fertig 
gestellt worden. Der Radweg wird 
schon jetzt sehr gut von unseren Rad-
fahrern angenommen. Durch diesen 
Bau wird auch in Kürze die Ortstafel 
auf Höhe des Radwegendes versetzt 
werden können. Ein wichtiger Lücken-
schluss im Radwegenetz ist die Ver-
bindung Nüsselgasse – Sportzentrum 
in Weigelsdorf, welcher im Sommer 
gebaut wurde.

Anfangs September wurde die 
Julius Raabstraße in Unterwalters-
dorf saniert und die Silberbauerstraße 
neu asphaltiert. Der Fahrbahnteiler 

mit Linksabbieger in den Rösselhof 
wurde von der Straßenmeisterei fer-
tiggestellt. Die B 60 in Unterwalters-
dorf Richtung Weigelsdorf wurde mit 
einer neuen Verschleißschicht saniert 
und die kaputten Einlaufgitter und 
Randsteine gerichtet.

Nachdem die Straßenmeisterei 
die Wampersdorferstraße mit einer 
Spritzasphaltdecke saniert hat, griff 
ich diese Gelegenheit auf und ließ den 
Güterweg, welcher auch die Zufahrt 
zum Reitstall Weigelsdorf ist, mit einer 
Spritzasphaltdecke sanieren. Leider 
war die Staubbelästigung in der Pol-
liermühlstraße in Unterwaltersdorf 
durch die sehr warme und trockene 
Witterung und vieler rücksichtsloser 
Autofahrer, welche ganz einfach zu 
schnell fuhren, sehr stark. Ich möchte 
mich auf diesem Weg für die Staubbe-
lästigung entschuldigen.

Bis Ende November soll die Ein-
bahn am Hauptplatz in Unterwal-
tersdorf eine neue Verschleißschicht 
bekommen und der Kalmanweg in 
Weigelsdorf neu asphaltiert werden. 

Gemeinsam mit der Güterwege-
bauabteilung des Landes wurden die 
Güterwege in allen Katastralgemein-
den saniert. Bei der Sanierung kam 
es in Unterwaltersdorf zu einem sehr 
kuriosen Fall. Am Freitag, den 7. Okto-
ber wurde der Begleitweg entlang der 
Bahn in Unterwaltersdorf zwischen 
Brodersdorferstraße und Seibersdor-
ferstraße gegrädert, Aspahltrecycling 
aufgebracht und gewalzt. Am Sams-
tag in der Früh musste ich mit Ent-
setzen feststellen, dass ein Vandale 
durch die ebene Fläche an mehre-
ren Stellen ca. 10 cm tiefe Querrillen 
gemacht hat, welche für Radfahrer 
sehr gefährlich sind und die landwirt-

schaftlichen Fahrzeuge unnötigen 
Lärm beim Durchfahren verursachen. 
Der Gipfel war aber dann am Mon-
tag, den 10. Oktober, da musste ein 
aufmerksamer Feuerwehrkamerad 
der FF Unterwaltersdorf 2 ca. 30 cm 
große Betonstücke vom Güterweg 
entfernen. Ich finde solche Dinge nicht 
lustig und ich hoffe, dass mit diesen 
Zeilen der oder die Täter über diese 
Tat nachdenken und in Zukunft solche 
sinnlosen Aktionen bleiben lassen.

Einige Reparaturarbeiten auf unse-
ren Gemeindestraßen wurden auch 
noch beauftragt, um sie noch vor dem 
Wintereinbruch erledigen zu können. 
Im nächsten Ausschuss sollen die 
Straßensanierungen, nach Vorschlag 
unseres Projektanten, für die nächs-
ten 3 Jahre erarbeitet werden und 
danach soll eine Ausschreibung erfol-
gen. Das genaue Programm über die 
geplanten Straßen werde ich in einer 
der nächsten Ausgaben vorstellen.

Nachdem das Kagereck (Kreu-
zung Don Boscostraße / Ebreichdor-
ferstraße) in  Unterwaltersdorf auf 
Einzelparzellen aufgeteilt wird, konnte 
ich gemeinsam mit GR Mag. Josef Pilz  
erreichen, dass der Grundeigentümer 
der Stadtgemeinde den notwendigen 
Grund für die Errichtung eines Rad-
weges von der Julius Raabstraße bis 
zur Querungshilfe in der Don Bosco-
straße überlässt. Der Teilungsplan 
ist in Arbeit und soll im Gemeinderat 
beschlossen werden. Ich denke, dass 
das ein wichtiger Lückenschluss für 
die Schüler und für die ältere Gene-
ration ist. 

� Ihr Stadtrat Engelbert Hörhan

Raumordnung, Straßen-, Rad- und Güterwegebau
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Leere Worte oder Anregung zum 
umweltbewussten Leben? Die 
Umwelt ist unser Lebensbereich, 
wollen wir wirklich, dass sie immer 
weniger lebenswert wird?

Also eins muss ich Ihnen schon 
sagen, in den letzten Jahren hat das 
Problem mit den „Umweltschwein-
derln“ massiv zugenommen.

Egal wohin man in unserer Stadt 
schaut, es liegt überall Dreck, Abfall, 
Hundekot und was weiß ich noch 
alles in Massen herum! Ist es denn 
wirklich so schwer, den Mist bis zum 
nächsten Abfallsammler zu brin-
gen, muss man ihn wirklich achtlos 
irgendwohin schmeißen? Ich frage 
mich schon, ob es bei den Verursa-
chern zu Hause ebenso oder ähn-
lich aussieht, wie könnten sich diese 
Leute denn sonst in unserer Stadt 
wohlfühlen?

Zusätzlich ist die Anzahl der Zerstö-
rungen durch Vandalismus stark im 
Steigen begriffen. Man fragt sich, 
ob es sich hier „nur“ um Lausbu-
benstreiche oder die Taten von 
„geistig unterbelichteten“ Perso-
nen handelt. In jedem Fall handelt 
es sich um sinnlose Zerstörungen, 
deren Beseitigung unser Steuergeld 
kostet! Können Sie verstehen, was 
daran toll sein sollte?

Wenn Sie so jemanden kennen 
oder sehen, sollten Sie bitte so viel 
Zivilcourage zeigen, auf die Sinnlo-
sigkeit und Unrechtmäßigkeit hin-
zuweisen; vielleicht kann damit ein 
erster zaghafter Schritt zu einer wie-
der sauberen und dadurch schöne-
ren Stadt erreicht werden, in der wir 
doch gerne leben, oder?

Für alle Fragen, Anregungen und 
Beschwerden erreichen Sie mich 

unter 0676/88775511 oder per 
E-Mail unter 
wolfgang.pollak@ebreichsdorf.at.

Für unsere Umwelt.
Für unsere Gemeinde.
Für uns selbst!
UGR KommR Wolfgang Pollak

Nur mehr eineinhalb Monate bis Weihnachten� Ursula Palfy

So plakativ will man das ja meistens nicht lesen, aber es stimmt leider.
Suchen Sie noch nach guten Geschenkideen? Ein VHS-Gutschein wäre viel-
leicht die Lösung dafür. Oder wollen Sie sich vor Weihnachten noch kreativ 
betätigen? Dann denken Sie rechtzeitig an die Buchung der Plätze in den weih-
nachtlichen Kreativkursen von Karin Eisler, Sonja Lukman, Ingrid Ahorn und 
dem Keksbackkurs von Ines Kremsner.

Bei folgenden, in Kürze stattfindenden, Kursen gibt es noch freie Plätze:
Kurs 80: Entwickle Dein Selbst – Entdecke Deine Möglichkeiten mit Hildegard Zeiler am 7.11.2016

Kurs 71: Kreistanz mit Michaela Urbanetz-Bern am 12.11.2016

Kurs 62: Fenchel, Mangold & Co mit Anna Möstl & Thomas Wandl am 15.11.2016

Kurs 20: CEWE-Fotobuch mit Ingrid Ahorn am 16.11.2016

Kurs 57: Adventgestecke und weihnachtliche Dekorationen mit Ing. Ingrid Ahorn am 17.11.2016

Kurs 53: Bring Farbe in Dein Leben mit Karin Eisler am 17.11. und  24.11.2016

Kurs 50: Nassfilzen mit Sonja Lukman am 8.11.2016

Kurs 70: Klangreise mit Michaela Urbanetz-Bern am 21.11.2016

Kurs 55: Adventkranz mit Ing. Ingrid Ahorn am 23. Und 24.11.2016

Kurs 11: Weihnachtswerkstatt für Kinder  mit Ingrid Ahorn am 30.11.2016

Die genauen Beschreibungen zu den Kursen entnehmen Sie bitte dem Kursprogramm, das sie auch online unter  
www.ebreichsdorf.gv.at/VHS finden.
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Kaum ein anderes Thema beein-
flusst die subjektiv gefühlte Lebens-
qualität jedes Einzelnen so enorm, 
wie das Thema „Verkehr“. 

Deshalb finden Sie nachstehend 
einen Schwerpunktteil „Verkehr“, der 
Ihnen einen detaillierten Überblick 
der kommenden Verkehrsmaßnah-
men geben soll, wie die Regierungs-
koalition aus SPÖ und ÖVP in den 
nächsten Monaten und Jahren gezielt 
Projekte umsetzen möchten, um Ver-
kehrsströme zu lokalisieren und so zu 
kanalisieren.

Ziel all dieser Verkehrsprojekte soll 
sein, die Straßen im Ortsgebiet siche-
rer und wenn möglich auch etwas 
„langsamer“ zu machen und gleich-
zeitig den Durchzugsverkehr über 
Orts-Umfahrungsstraßen bzw. über 
die Autobahn A3 rasch von uns abzu-
leiten.

1. Gehsteig-Verlängerung in 
Schranawand

Derzeit endet der Gehsteig in 
Schranawand bei der Kirche. Gemein-
sam mit der Dorferneuerung wollen wir 
die Sicherheit der Fußgänger erhöhen 
und den Gehweg entsprechend bis 
zum bebauten Gebiet verlängern.

2. Ausfahrt Lindenallee

Durch das neue Wohngebiet 
„Hasengarten“ wird sich der Verkehr 
an der Lindenallee massiv erhöhen, 
daher brauchen wir eine sichere Aus-
fahrt auf die Don Boscostraße. Diese 
soll mit einem Kreisverkehr umgesetzt 
werden.

3. Übergang Rösselhof

Um einen sicheren Schulweg der 
Kinder zu ermöglichen, soll auf der 
L150/Ecke Jursitzkyweg eine Que-
rungshilfe mit zusätzlicher Straßen-
beleuchtung zur gegenüberliegenden 
Bushaltestelle und zum Geh- und 
Radweg ermöglicht werden.

4. Temporeduktion B60

Auf der B-60 zwischen Weigelsdorf 
und Unterwaltersdorf – vom Sportzen-
trum kommend nach Unterwaltersdorf  
– soll eine Temporeduktion erwirkt 
werden. Weiters soll ein Verkehrs-
spiegel bei der Ausfahrt Pollirmühl-
straße eingerichtet werden.

BÜRGERINFORMATION

Verkehrsprojekte in unserer Stadt� Bgm. Wolfgang Kocevar
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Querungshilfe
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5. B60 / Boschanstraße

Eine Linksabbiegespur an der 
B60 von Pottendorf kommend in die 
Boschanstraße soll das Tempo dort 
reduzieren und ein besseres Abbiegen 
ermöglichen. Zusätzlich soll auf Höhe 
der Bushaltestelle eine Querungshilfe 
mit eigener Straßenbeleuchtung kom-

men, um das Überqueren zum gegen-
überliegenden Grüngürtel für Spazier-
gänger zu ermöglichen und sicherer 
zu machen. 

Weiters wird es eine Geschwindig-
keitsmessung geben, da wir auf die-
ser Höhe eine 70iger-Beschränkung 
fordern. Auf der Boschanstraße sol-
len bauliche Maßnahmen (Blumen-
inseln, Schweller) zum Eindämmen 
des gefahrenen Tempos und zu mehr 
Sicherheit dienen. Entlang der B60 

neben dem „Tutti Frutti“ soll ein Halte- 
und Parkverbot verordnet werden, 
damit man beim Ausfahren aus der 
Boschanstraße eine bessere Sicht 
nach rechts hat.

6. Einfahrt Brodersdorferstraße

Die Ortstafel soll an den Beginn 
des Betriebsgebietes, wenn möglich 
sogar bis zum Beginn des Radweges 
an der Brodersdorferstraße vorverlegt 
werden. Somit gilt Tempo 50 schon 
viel früher und schützt die Anrainer 
entlang der Straße. Weiters versu-

chen wir mittels Geschwindigkeits-
messung noch vor der Ortstafel eine 
Tempobeschränkung auf 70 zu errei-
chen, um das generelle Tempo bei der 
Einfahrt zu reduzieren.

7. Ausfahrt Apotheke Hauptplatz

Nach zahlreichen Gutachten von 
verschiedenen Sachverständigen 
konnte nun endlich eine Lösung für 
die Ausfahrt aus der Nebenfahrbahn 

bei der Apotheke gefunden werden. 
Ein neuer, besserer Verkehrsspiegel 
bietet bessere Sicht in den Kurven-
bereich des Hauptplatzes. Weiters 
werden die beiden ersten Parkplätze 
vor der Apotheke auf einen Behinder-
tenparkplatz und einen Fahrradab-
stellplatz umgebaut, damit die Sicht 
nach links nicht von parkenden Autos 
verstellt wird. Weiters soll eine zusätz-
liche Bodenmarkierung ein besseres 

„Einreihen“ bei der Ausfahrt aus der 
Nebenfahrbahn unterstützen.

8. Betriebsgebiet Nord

Wenn das Betriebsgebiet Nord fer-
tig ausgebaut ist, bzw. die geplante 
Umfahrungsstraße zur Entlastung 
der Ortsteile Unterwaltersdorf und 

Ebreichsdorf fertig ist, soll ein Kreis-
verkehr bei der jetzigen Ausfahrt des 
Betriebsgebietes Nord das Tempo 
an der B16 reduzieren und für mehr 
Sicherheit sorgen.

9. Parkplätze Wiener Straße

Seit Jahren kommt es an der B16 
auf Höhe Nr. 15 (Miss Sporty, Blu-
mengeschäft, Frisör) zu gefährlichen 
Situationen beim Zu- und Abfahren 

parkender Autos. Laut Verkehrs-
Sachverständigen dürfen an der B16 
die Autos ausnahmslos nur parallel 
zur Fahrbahn parken und nicht mehr 
auf den „Gehsteig“ fahren. Dieser 
wird mittels Grünstreifen, Hochbord 
und Fahrradständern umgestaltet 
und künftig sollen die Parkplätze par-
allel zum Fahrbahnrand für erhöhte 
Sicherheit sorgen.

Querungshilfe

Halte- und 
Parkverbot

bauliche
Maßnahmen

Ortstafel
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10. Kurzparkzonen

Durch die Einführung der Kurz-
parkzone am Hauptplatz Ebreichsdorf 
hat sich die Parksituation innerhalb 
kürzester Zeit massiv verbessert. Eine 

ähnliche Kurzpark-
zone, natürlich auch 
gebührenfrei, wird 
nun auch in Unterwal-
tersdorf am Haupt-
platz umgesetzt. 
Auch bei der Wiener-
straße in Ebreichs-

dorf vor den zahlreichen Geschäften 
wird die Kurzparkzone erweitert, um 
Kunden das Parken vor den Geschäf-
ten und Lokalen zu ermöglichen. 

Für die Dauerparker gibt es hinter 
dem Rathausplatz zahlreiche freie 
Stellplätze, die ganztags genützt wer-
den können.

11. Land NÖ plant Umfahrungsstraße

Um auch den immer größer wer-
denden Verkehr der östlich von uns 
liegenden Gemeinden rechtzeitig 
Rechnung zu tragen und die Orts-
teile zu entlasten, plant das Land 
NÖ derzeit eine Nordost-Umfahrung 
für Ebreichsdorf. Eine erste entspre-
chende Bürgerinformation und Prä-
sentation fand am 20. Oktober im Rat-
haus statt. Diese hat gezeigt, dass wir 
hier sehr vorsichtig mit einer etwaigen 
Umfahrungsstraße umgehen müs-
sen. Es darf nicht passieren, dass sie 
vielleicht nur einen der vier Ortsteile 
entlastet, oder sogar andere Ortsteile 
wie Unterwaltersdorf und Schrana-
wand zusätzlich belastet. Genauso 
müssen wir darauf achten, dass es 
zu keiner weiteren Zerschneidung 
unserer Stadt mit unseren vier Orts-
teilen kommt. Wenn eine Umfahrung 
kommen soll, dann muss oberstes 
Prinzip sein, dass unsere Stadt damit 
nachhaltig und sinnvoll vom Verkehr 
entlastet wird, die Lebensqualität aber 
nicht geschmälert werden darf, sonst 
gibt es unsererseits dafür keine Zustim-
mung. Ziel der Umfahrungsstraße soll 
laut dem Land NÖ sein, dass der Indi-
vidualverkehr so gesteuert werden 
soll, dass er nicht durch die Ortsteile 
läuft, sondern außen herum. Die Prä-

sentation im Rathaus hat mich davon 
noch nicht überzeugt.

Die Umfahrungsstraße soll beim 
Betriebsgebiet Nord nach Osten 
abbiegen und im ersten Bauabschnitt 
bei der Don Boscostraße zwischen 
Schranawand und Unterwaltersdorf 
einmünden. Ein geplanter zweiter 
Bauabschnitt wäre in den Folgejah-
ren von der Don Boscostraße bis 
zur Seibersdorferstraße geplant. 
Mit dieser Umfahrungsstraße sollen 
besonders die Ortsteile Unterwal-
tersdorf, Schranawand und Ebreichs-
dorf nachhaltig entlastet werden, 
da die Verkehrserhebungen beson-
deres Wachstum im Osten unserer 
Gemeinde prognostizieren. Der Orts-
teil Weigelsdorf ist mit der eigenen 
A3-Autobahnabfahrt nicht so stark 
dem Durchzugsverkehr ausgeliefert, 
muss aber auch mit verschiedenen 
Maßnahmen vor „Mautflüchtlingen“ 
geschützt werden.

Eine Umfahrung ist sicherlich sinn-
voll, aber der erste Entwurf des Lan-
des überzeugt uns in keinster Weise. 
Da gehören noch viele Verhandlun-
gen geführt, die BürgerInnen einge-
bunden und vor allem das gesamte 
Stadtentwicklungskonzept und auch 
der neue Bahnhof mit eingebunden. 
Die derzeitige Variante ist uns noch 
viel zu unausgegoren und vor allem 
nicht sinnvoll, weil man aus unserer 
Sicht nicht alle Ortsteile gleicherma-
ßen entlastet und das muss oberstes 
Ziel sein.

12. Badener Straße

Für die Verbesserung der Einfahrt 
nach Ebreichsdorf B210 – aus Baden 
kommend gibt es bereits einen Plan, 
der 2017 umgesetzt werden soll. 
Dadurch soll einerseits die Parkplatz-
situation verbessert und andererseits 
das Tempo reduziert werden sollen.

Verkehrsprojekte in unserer Stadt (Fortsetzung)
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Jetzt ist wieder ein-
mal die „dreckige“ 
Jahreszeit gekom-
men und unsere 
Autos sind meist 

schon nach einer Ausfahrt vollkom-
men versaut. Das wiederum stört uns 
und wir fahren in eine Waschstraße 
oder wie die Mehrheit der Autofah-
rer weil es sonst zu teuer wird – wir 
waschen unser Auto selbst. Leider hat 
nicht jeder den passenden Platz dafür 
und so wird wild drauf los gewaschen, 
zumeist denkt man nicht einmal 
daran, dass man dadurch mit dem 
Gesetz in Konflikt geraten kann. Kann 
sein, dass das einem Nachbarn nicht 
gefällt, kann sein, dass man dadurch 
andere Straßenbenützer stört, eine 
Anzeige ist schnell erstattet und die 
Polizei muss dann kommen. Das 
kostet meist Strafe, was die Autowä-
sche unnötig verteuert, deshalb hier 
ein paar nützliche Hinweise aus dem 
Wasserrechtsgesetz und der STVO 
zu dem Thema:

Im Vorgarten/Auf dem eigenen 
Parkplatz
Wer sein Auto hier waschen möchte, 
muss jede Gewässerverunreinigung 
durch allfällig versickerndes Wasch-
wasser vermeiden. Diese allgemeine 
Pflicht ist im Wasserrechtsgesetz 
festgelegt. Wer durch einen Verstoß 
gegen diese Pflicht auch nur die 
Gefahr einer Gewässerverunreini-
gung herbeiführt, macht sich strafbar.
Nach §31 Abs. 1 Wasserrechtsgesetz 
ist Autowaschen verboten, wenn der 
Waschplatz nicht so ausgestattet ist, 
dass keinerlei Verunreinigungen (Öl, 
Gummiabrieb, Waschmittel, Treib-
stoff, Ruß,…) in das Erdreich und 
damit ins Grundwasser gelangen.

BEISPIEL 
Lässt man Waschmittel oder Wasser, 
das Schadstoffe enthält, im Boden 
versickern und gelangt dieses in 
das Grundwasser, macht man sich 
dadurch in der Regel strafbar. Die 
Strafe ist hier meist ziemlich hoch.

Auf öffentlichen Straßen
Auch das Autowaschen auf öffentli-
chen Straßen ist nicht generell erlaubt: 
Nach der Straßenverkehrsordnung 
§92 Abs. 1 StVO ist jede gröbliche 

oder die Sicherheit der Straßenbe-
nützer gefährdende Verunreinigung 
der Straße durch feste oder flüssige 
Stoffe verboten. Dies gilt ebenfalls im 
Winter bei Gefahr der Glatteisbildung. 
Auch hier kommt man meist nicht mit 
einem Organmandat davon und erhält 
eine Anzeige mit entsprechend hoher 
Strafe.

Als beste Alternative bietet sich 
eine gewerbliche Selbstwaschanlage 
an, da darf man für meist geringe 
Gebühren sein Auto liebevoll pflegen 
und gerät mit nichts und niemand in 
Konflikt.

Wie bereits in der Vergangen-
heit stehe ich Ihnen in der Umwelt-
Sprechstunde immer am 1. Montag 
im Monat von 17:00 bis 18:00 Uhr 
im Rathaus Ebreichsdorf zur Ver-
fügung. Nutzen Sie meine Sprech-
stunde und kommen Sie mit Ihren 
Anliegen zu mir, ich bin gerne für 
Sie da!

Für alle Fragen, Anregungen und 
Beschwerden erreichen Sie mich 
unter 0676/88775511 oder per E-Mail 
unter wolfgang.pollak@ebreichsdorf.at.

� Ihr Umweltgemeinderat
� KommR Wolfgang Pollak

STADTGEMEINDE EBREICHSDORF

Die Stadtgemeinde Ebreichsdorf bringt die Stelle einer/eines

MitarbeiterIn im Meldeamt, Wahlamt
(Standesamt und Staatsbürgerschaft)

 

im Ausmaß von 20 Wochenstunden ab Jänner 2017 zur Ausschreibung.

Die Anstellung und Entlohnung erfolgt nach dem NÖ GVBG.

Dieses sehr abwechslungsreiche Aufgabengebiet umfasst die aktive Mitarbeit im Melde-
amt bzw. Wahlamt. Laufender Kontakt mit den Bürgern bei An-, Um- und Abmeldungen 
und auch das Ausstellen von diversen Bestätigungen sind Tätigkeiten Ihres zukünftigen 
Aufgabengebietes. Ein wesentlicher Bereich wird auch die Unterstützung der Leiterin des 
Standesamtes und des Staatsbürgerschaftsverbandes in Personenstandsangelegenheiten – 
wie Geburt, Tod, Namensänderung oder Eheschließungen – sein. Darüber hinaus sollen 
Sie als zukünftige Standesbeamtin auch Trauungen vornehmen.

Anforderungsprofil:
•	 Erfahrung im Umgang mit Kunden (Parteien)
•	 Gute Ausdrucksweise und Kommunikationsfähigkeit
•	 Freundliches, gepflegtes und sicheres Auftreten
•	 Gute Umgangsformen
•	 Gute Kenntnisse mit MS Office Programmen
•	 Bereitschaft zur ständigen Weiterbildung
•	 Teamfähigkeit, Flexibilität, Zuverlässigkeit
•	 Selbstständiges und verantwortungsbewusstes Arbeiten wird vorausgesetzt
•	 Fachprüfung zum StandesbeamtenIn und StaatsbürgerschaftsevidenzführerIn von 

Vorteil
•	 Bereitschaft zur Absolvierung dieser Fachprüfungen
•	 Österreichische Staatsbürgerschaft
•	 Unbescholtenes Vorleben (Strafregisterbescheinigung nicht älter als drei Monate)
•	 Volljährigkeit

Die Anstellung und Entlohnung erfolgt nach dem NÖ GVBG 1976, Dienstzweig 85, 
Verwendungsgruppe 4.

Bewerbung: Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung mit dem deutlich 
sichtbaren Vermerk „Stellenbewerbung Meldeamt“. 
Frist: Mittwoch, der 30. November 2016.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an: 

Stadtgemeinde Ebreichsdorf, z.H. Herrn Bgm. Wolfgang Kocevar
Rathausplatz 1, 2483 Ebreichsdorf

www.ebreichsdorf.gv.at
S TA D T G E M E I N D E
E B R E I C H S D O R F

Wo wasche ich mein Auto ohne mit dem Gesetz in Konflikt zu kommen?
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INTERVIEW

Frau Böhm, stellen Sie sich 
bitte kurz vor und beschrei-
ben Sie Ihre Rolle in der 
Gemeinde

Karin Böhm, geb. Schüker, glücklich 
verheiratet und stolze & gestresste 
Mutter von 2 Kindern (Sohn, 3 Jahre 
und Tochter 11 Monate), ich bin in 
Weigelsdorf aufgewachsen und 
fühle mich daher sehr verbunden 
mit „meiner“ Gemeinde. Seit ein 
paar Monaten bin ich Obfrau vom 
gemeinnützigen Verein „Eltern Kind 
Zentrum Ebreichsdorf“.

Welche laufenden Projekte in 
unserer Stadt finden Sie gut 
und warum?

Es gibt viele gute Projekte in unse-
rer Gemeinde, die wir Bürger aktiv 
unterstützen sollten. Ich möchte auf 
jeden Fall das Projekt „Smart City 
Ebreichsdorf“ hervorheben, da es 
um unsere Zukunft geht, die wir alle 
mitgestalten und unsere Ideen mit-
einbringen können.

Welche laufenden Projekte 
in unserer Stadt finden Sie 
weniger gut und warum?

Darüber möchte ich kein Urteil 
geben. Jedes Projekt wird mit einem 
guten Grund ins Leben gerufen. Ich 
vertraue darauf, dass alle dem Nut-
zen der Gesellschaft dienen und 
nicht nur einzelner. Ich habe auch 
sicher nicht den Einblick / Überblick 
über alle Projekte.

Was würden Sie sich von 
den politisch Verantwortli-
chen wünschen?

Mehr Miteinander statt Gegeneinan-
der. Ich lese immer mehr in den ver-

schiedenen Medien, wer, was, wann, 
wo schlecht gemacht hat, statt, dass 
man miteinander Entscheidungen 
trifft und dann auch gemeinsam 
dazu steht. 

Ein Monat Bürgermeister – 
was würden Sie machen?

Die Verkehrssituation innerhalb der 
Gemeinde entschärfen und mehr 
Kontrollen fordern, nicht nur auf den 
Hauptstraßen. Dies ist sehr wichtig 
für die vielen Kindergarten-, Schul- 
und Spielplatzwege. 

Wo sehen Sie Ebreichsdorf 
in 20 Jahren?

Ich wünsche mir, dass unsere Stadt-
gemeinde noch immer eine attrak-
tive und zukunftsorientierte Stadtge-
meinde für alle Bürger ist. 
Attraktiv: gute öffentliche Verkehrs-
anbindungen, Ärztezentrum, gute 
Kinderbetreuung, viele Einkaufs-
möglichkeiten, tolle Freizeitange-
bote, unterschiedliche Jobange-
bote,...

Was fehlt Ihnen in Ebreichs-
dorf?

Ein Kinderarzt in unserer Stadtge-
meinde wäre dringend notwendig. 

Worüber freuen Sie sich in 
unserer Stadt?

Ich freue mich immer über die vielen 
Angebote von Aktivitäten für Jung 
und Alt, 365 Tage im Jahr. Der Veran-
staltungskalender in der Gemeinde-
zeitung ist sehr abwechslungsreich. 
Weiters finde ich es lobenswert, 
dass wir Vereine von der Gemeinde 
unterstützt werden.

Ein kurzer Wordrap zu aktuel-
len Themen – ein spontanes 
Wort zu jedem Thema

Pottendorfer Linie: notwendig
Umwidmungen: mit Bedacht
Wachstum: bitte mit Maß und Ziel
Verkehr: zu viel in meiner Straße
Kinderbetreuung: ausbaufähig
Schafflerhof: später
Jugendpolitik: wichtig
Smart City Ebreichsdorf: perfekt

Ein abschließender
Kommentar

Meine Familie lebt schon seit vielen 
Generationen in Weigelsdorf und ich 
kann meine Kindheit als sehr glück-
lich bezeichnen. Ich war mit meinen 
Freunden in ganz Weigelsdorf unter-
wegs und wir haben viele Plätze 
erkundet: Tschidlpark, Frauenbrü-
cke, Rossschwemme, Rodlberg, 
Klangwiese, Wasserrad, grosse 
Pfarrwiese, Spielplätze,... 
Sehr viele schöne und lustige Erleb-
nisse prägen für mich diese Orte. Ich 
wünsche mir für meine Kinder, dass 
dies auch ein Teil ihrer Kindheit wird 
und sie es auch weitergeben kön-
nen.  Wir können alle einen Teil dazu 
beitragen – für unsere Kinder – für 
alle Kinder unserer Gemeinde. 

Wir danken für das Interview.

1

10 Fragen an

Karin Böhm
Interview: Die Redaktion der Gemeindezeitung stellte 10 Fragen an Bürger unserer Stadt. 

2

3

5

6

9

„Bürger am Wort“

7

8

10

4

5. 11. 2016
von 9.00 – 12.00 Uhr

Mit einer Vielzahl saisonaler und regionaler Produkte!www.ebreichsdorf.gv.at

Mehr tagesaktuelle Nachrichten und 
zusätzliche Termine finden Sie 

auf unserer Homepage:

Ebreichsdorf im Internet
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Nach längerer Pause öffnet die Kleiderkammer Ebreichsdorf wieder ihre Pforten

Am Mittwoch, dem 2. Novem-
ber 2016 öffnet die Kleiderkammer 
rechtzeitig zur kalten Jahreszeit wie-
der ihre Pforten. Von 13.00 bis 15.00 
Uhr können im Alten Bezirksgericht 
am Ebreichsdorfer Hauptplatz hilfs-
bedürftige Bürgerinnen und Bürger 
Jacken, Mäntel und (Winter)Schuhe 
gegen eine kleine Spende abholen. 
Baby-Gewand, T-Shirts, Hosen, Hem-
den und Blusen sind ausreichend vor-
handen und warten auf einen neuen 
Besitzer!

Personen, die von der Gemeinde 
einen Heizkostenzuschuss erhalten 
und Personen ohne Einkommen (wie 
z.B. Flüchtlinge) erhalten in der Klei-
derkammer alle Waren kostenlos. Pro 
Person können 10 Artikel mitgenom-
men werden.

Sollten Sie spenden wollen, wer-
den Kleider- und Hausratsspenden 
von uns gerne entgegen genommen. 
Bitte spenden Sie nur saubere und 
noch brauchbare Kleidung. Wir ersu-
chen darum, sich zwecks Übergabe 
zuvor mit Frau Jutta Rotter unter der 
Telefonnummer 0699/10152181 in 
Verbindung zu setzen.

Wenn Sie mitarbeiten wollen, sind 

Sie natürlich herzlich eingela-
den. Wir freuen uns über jede 
helfende Hand! Wenn Sie uns 
finanziell unterstützen wollen, 
freut uns das selbstverständlich 
auch. Bitte nutzen Sie dazu das 
Plattform Integration-Spenden-
konto AT60 3204 5000 4409 
5560 bei der Raiffeisenkasse 
Region Baden.

Für die Ausstattung der Klei-
derkammer benötigen wir sehr 
dringend Heurigen-Tische oder 
andere Ablagemöglichkeiten 
sowie große, rollbare Gewerbe-
Kleiderständer und Bügel zum 
Aufhängen der Kleidung.

Wenn Sie Fragen zur Klei-
derkammer Ebreichsdorf 
haben, können Sie uns gerne 
anrufen: Frau Jutta Rotter unter 

0699/10152181 oder Mag. Dirk Dill-
mann unter 0664/1433549

Die nächsten Öffnungstermine 
der Kleiderkammer werden wir in der 
Gemeindezeitung ankündigen.

� Mag. Dillmann, Plattform Integration

Wiederholung des zweiten Wahlganges der Bundespräsidentenwahl am 04. Dezember 2016 
Wahlberechtigt sind alle österreichischen StaatsbürgerInnen, die am Stichtag (27. September 2016) in der Wählere-
videnz einer österreichischen Gemeinde geführt werden, spätestens mit Ablauf des Tages der Wahl das 16. Lebens-
jahr vollendet haben und vom Wahlrecht nicht ausgeschlossen sind. 
Grundsätzlich ist man in jener Gemeinde wahlberechtigt, in der man den Hauptwohnsitz hat.
Jede Wahlberechtigte/ jeder Wahlberechtigte erhält rechtzeitig vor der Wahl die amtliche Wahlinformation der Stadt-
gemeinde  Ebreichsdorf. In dieser amtlichen Wahlinformation ist Ihr Wahlsprengel, der Wahlort, die Öffnungszeit und 
Ihre Wählerverzeichnisnummer enthalten. Nehmen Sie diese Wahlinformation ins Wahllokal mit, sie erleichtert die 
Arbeit der Wahlbehörde. Selbstverständlich können Sie auch  o h n e  diese Wahlinformation wählen.
Zur Feststellung der Identität nehmen  Sie einen amtlichen Lichtbildausweis ins Wahllokal mit !
Sollten Sie sich am Wahltag nicht in Ebreichsdorf aufhalten, können Sie eine Wahlkarte bestellen:
elektronisch im Internet – www.wahlkartenantrag.at (mit Reisepassnummer) oder
schriftlich – mit beiliegender personalisierter Anforderungskarte mit Rücksendekuvert oder
persönlich am Gemeindeamt (mit Lichtbildausweis)
Eine telefonische Beantragung ist in keinem Fall möglich!
Die elektronische und schriftliche Beantragung ist bis Mittwoch, 30. November 2016,  
die persönliche Beantragung ist bis Freitag, 2. Dezember 2016, 12.:00 Uhr möglich. 
Für Fragen stehen wir selbstverständlich gerne zur Verfügung. 
Melde- und Wahlamt der Stadtgemeinde Ebreichsdorf, Rathausplatz 1, Zimmer EG 01,
Fr. Tuschek oder Fr. Meyer  02254 / 72218 142 od. 144

STADTGEMEINDE EBREICHSDORF
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Rechtsstreitigkeiten sind immer nerven-
aufreibend und zeitraubend. Da ist es 
gut, wenn man die passende Rechts-
schutzversicherung an seiner Seite hat. 
Mit einer Rechtsschutzversicherung 
brauchen Sie sich keine Sorgen um die 
Anwalts- und Gerichtskosten zu machen.

Wählen Sie Ihren passenden Versiche-
rungsschutz als Verkehrsteilnehmer, 
bzw. für den privaten Bereich oder als 
Arbeitnehmer, als Mieter oder Haus- und 

Grundstückseigentümer. Ob beim Auto-
fahren, beim Möbelkauf, Erbstreitigkei-
ten oder im Beruf – wenn Streit entsteht, 
braucht man oft die Hilfe eines Rechtsan-
waltes und nicht selten die des Gerichts. 
Jeder Rechtsstreit kostet Geld und der 
Ausgang ist oft ungewiss. 

Sie wünschen eine individuelle Beratung 
oder haben Fragen zu Ihrer Absiche-
rung? Informationen erhalten Sie bei Ihrem 

unabhängigen Versicherungsmakler.

Nicht immer hat der Stärkere Recht!
Versicherungs

Ratgeber

www. .at

In Kooperation mit

Sabine Kopinitsch
Versicherungsmaklerin
Hauptstraße 4
2483 Weigelsdorf
0676/ 89 88 10 58

Sie wollen 2017 heiraten?

Diesen Wunsch teilen Sie mit vielen Paaren und wir wollen Ihnen bei der 
Erfüllung gerne behilflich sein.

Wochentags sind Trauungen nach Terminvereinbarung möglich.
 

Zusätzlich bieten wir 2017 folgende SAMSTAGSTERMINE im Rathaussaal an: 

Jänner	 Feber	 März	 April	 Mai	 Juni	 Juli	 August	 September	 Oktober	 November	 Dezember
	 21.1.	 4.2.	 4.3.	 1.4. 	 6.5.	 17.6.	 15.7.	 5.8.	 9.9.	 8.10.	 11.11.	 16.12.
		  18.2.	 18.3.	 22.4. 	 20.5.	 24.6.	 29.7.	 26.8.	 16.9.	 21.10.	 25.11.
					     27.5. 		

Sondertrauungen (außerhalb der Amtsräume) sind an den verschiedensten Orten möglich.
Grundsätzlich ist kein Trauungsort von vornherein ausgeschlossen, sofern sich dieser in unserem Amtsbereich befindet.

Wir ersuchen unsere Brautpaare mindestens 3 Monate vor dem gewünschten Termin mit uns 
telefonisch Kontakt auf zu nehmen. 

Wenden Sie sich vertrauensvoll an die Standesbeamtinnen des Standesamtes Ebreichsdorf, wir sind immer bemüht 
Ihren Wunschtermin und Wunschort zu ermöglichen.

	 Susanne Tuschek	 Brigitte Meyer
	 (02254 / 72218 142)	 (02254 / 72218 144)						    

ÜBUNG DES BUNDESHEERES
öffentliche

BEKANNTMACHUNG

1. In Erfüllung des gesetzlichen Auftrages 
des Österreichischen Bundesheeres, werden

von 21 11 2016 0900 Uhr bis 25 11 2016 1600 Uhr

ca. 500 Soldaten mit 80 Räderfahrzeugen
im südlichen NÖ in den Bezirken Mödling, Bruck a. d. 
Leitha und Baden eine Übung durchführen.

2. Bei dieser Übung ist auch der Einsatz von tief fliegenden 
militärischen Luftfahrzeugen mit Landungen im Übungs-
raum vorgesehen.

3. Sammeln von Munition und Munitionsteilen ist gefährlich. 
NICHT BERÜHREN!  
Bitte Meldung an die nächste Polizeiinspektion erstatten.

Der Brigadekommandant
Mag. HABERSATTER, Bgdr e.h.

Einladung zum Elterntisch 2016 im 
Eltern Kind Zentrum Ebreichsdorf
eltern.tisch dient zum Austausch von Eltern zu verschiedensten The-
men und findet in einer angenehmen Atmosphäre inkl. einem kleinen 
Snack, bei uns im Haus, statt. 4-8 Eltern treffen sich und werden von 
der Moderatorin mittels Material durch das Gespräch geführt.

Termine:
Freitag, 18.11.2016, 19:00-20:30 Uhr Thema: Bücher helfen
Freitag, 25.11.2016, 15:00-16:30 Uhr Thema: Kinder stark machen

Kosten: 	 kostenlos
Leitung: 	 Elterntischmoderatorinnen Iryna Wurzinger, 
	 Krisztina Menichetti und Birgit Sam
Anmeldung: bitte telefonisch unter 0681/10770180 oder 
	 per Mail unter team@ekiz-ebreichsdorf.at

Wir bedanken uns sehr herzlich bei der Gemeinde Ebreichsdorf, insbe-
sondere beim Herrn Vizebürgermeister Zeillinger, der dieses Elternan-
gebot unterstützt.

Wir freuen uns sehr auf Ihre Teilnahme.
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APOTHEKEN (Nachtdienste) Telefon
jeden Montag: Ebreichsdorf, Hauptplatz 20 (02254) 722 20
jeden Dienstag: Pottendorf, Kirchenplatz 1 (02623) 722 75
jeden Mittwoch: Hornstein, Wiener Str. 29 (02689) 220 90
jeden Donnerstag: Neufeld, Hauptstraße 34 (02624) 523 12
jeden Freitag: Ebenfurth, Hauptstraße 13 (02624) 540 45

Sonn&Feiertagsdienste (Sa 12.00-Mo 8.00 Uhr)
	 1. November	 Apotheke Hornstein
	 5.-6. November	 Apotheke Oberwaltersdorf
	 12.-13. November	 Apotheke Neufeld
	 19.-20. November	 Apotheke Unterwaltersdorf
	 26.-27. November	 Apotheke Ebreichsdorf
	 3.-4. Dezember	 Apotheke Ebenfurth

NOTDIENSTE

EURO NOTRUF 112
FEUERWEHR 122
POLIZEI 133
RETTUNG 144

Wochenend-Notarzt (0664) 40 80 141
Krankentransporte� 14841 (ASBÖ)
Gas Notruf � 128
Rettungshundestaffel Samariterbund � (02742) 311000

ÄRZTE Telefon
Arbeiter Samariter Bund, Gnadenbachw. 9, Ebreichsdorf 144
Dr. Tibor Barcsak, Bahnstraße 4, Ebreichsdorf (02254) 735 60
Dr. Enver Cevik, Wr. Neustädter Str. 17, Ebreichsdorf (02254) 724 21
Dr. Doris Prohaska, Hauptplatz 22, Ebreichsdorf (02254) 751 44
Dr. Broschek & Dr. Longin, Hauptplatz 11, Unterwaltersd. (02254) 751 17

ZAHNÄRZTE� Notruf 141 
(Notdienste, jeweils 9.00-13.00 Uhr)
Notdienstsuche unter www.noezz.at

1. 
November

Dr. med. dent. Aixberger Sylvia, 
Hauptstraße 24, Bad Vöslau, 
(02252) 765 74 

5.-6. 
November

Dr. Dosti Karin Anna-Maria, 
Marktplatz 5, Pottendorf
(02623) 73853 

12.-13. 
November

DDr. Sohrabi-Moayed Marzieh, 
Hauptstraße 57a, Guntramsdorf, 
(02236) 52 292  

19.-20. 
November

DDr. Mostegel Wilhelm Heinz, 
Hauptstraße 13a, Mannersdorf 
am Leithageb., (02168) 63888  

26.-27. 
November

MR Dr. Merich Roland, Rei-
senbauer-Ring 1/1/3, Wiener 
Neudorf (02236) 46952 

3.-4. 
Dezember

MR Dr. Merich Roland, Rei-
senbauer-Ring 1/1/3, Wiener 
Neudorf (02236) 46952

ÄRZTENOTDIENST, 0664 / 40 80 141 
	 1. Nov. 	 Pottendorf
	 5.-6. Nov.	 Ebreichsdorf	
	 12.-13. Nov.	 Pottendorf
	 19.-20. Nov.	 Ebreichsdorf
	 26.-27. Nov.	 Pottendorf
	 3.-4. Dez.	 Ebreichsdorf

Impressum: Medieninhaber: Stadtgemeinde Ebreichsdorf, Rathaus Platz 1, 2483 Ebreichsdorf, Tel.: 02254 / 72218
Informationsblatt für alle Bürgerinnen und Bürger der Stadtgemeinde Ebreichsdorf
Für den Inhalt verantwortlich: Bürgermeister Wolfgang Kocevar, wolfgang.kocevar@ebreichsdorf.at
Redaktionsteam: Christian Pusch, Harald Kuchwalek, E-Mail Kontakt: gemeindezeitung@ebreichsdorf.at
5.800 Exemplare. Fotos: Christian Pusch, Zvg, Fotolia.com. Vorbehaltlich Druckfehler.

Hebammenpraxis
Hauptplatz 32a, 2483 Weigelsdorf

Info:
www.hebammen-weigelsdorf.at 

Anmeldung:
(02254) 73110

Hebammensprechstunden

Mutter-Kind-Pass-Beratung

Kurse für Schwangere und Paare

Akupunktur für Schwangere

Hausvisiten im Rahmen
des Wochenbetts 

Ein Inserat in der 
Gemeindezeitung 

bringt Erfolg!

Erfragen Sie Preise unter 
gemeindezeitung@ebreichsdorf.at 

oder Tel.: 0676/ 88775512 Hr. Pusch

Sie erreichen knapp 5.600 Haushalte
und Gewerbebetriebe in unserer Stadtgemeinde

Der Bereitschaftsdienst 
beginnt am Samstag 
um 7 Uhr und endet am 
Montag um 7 Uhr früh

www.ebreichsdorf.gv.at 
Ihre Stadt im Internet
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Sonntag, 30.10.

Konzert Chorgemeinschaft Weigelsdorf-Ebreichs-
dorf in der Pfarrkirche Unterwaltersdorf� 15.00 Uhr

Dienstag, 1.11.

Totenehrungen in allen Ortsteilen
8.00h Schranawand, 9.15h Weigelsdorf, 9.45h 
Ebreichsdorf, 10.15h Unterwaltersdorf jeweils beim 
Kriegerdenkmal.

Allerheiligen Messe Weigelsdorf� 8.30 Uhr
Friedhofgang mit Gräbersegnung� 14.00 Uhr
Segnung aller Gräber auf dem Friedhof Weigelsdorf

Allerheiligen Fest-Messe Ebreichsdorf� 10.00 Uhr
Gräbergang mit Segnung� 15.00 Uhr
Segnung aller Gräber auf dem Friedhof Ebreichsdorf

Renntag im Magna Racino� Ab 13.30 Uhr
Magna Racino; Freier Eintritt! www.aroc.at

Mittwoch, 2.11.

Pensionistennachmittag� 14. 00 Uhr
des Pensionistenverbandes, Ortsgruppe Unterwal-
tersdorf im Club, Musikschule

Seniorentreffen Unterwaltersdorf� 15.00 Uhr
Gasthaus Flicker „Waltersdorferhof“, Seniorengruppe 
Unterwaltersdorf-Ebreichsdorf

Requiem für alle Verstorbenen des letzten Jahres 
Pfarrkirche Weigelsdorf� 17. 00 Uhr
Pfarrkirche Ebreichsdorf;� 18. 30 Uhr

Donnerstag, 3.11.

Monatlicher Gebetsabend geistliche Berufe� 18.30
Studienheim UWd.; Rosenkranz, Beichtgelegenheit, 
19.00h Hl. Messe mit der Pfarre Wampersdorf

Öffentliche Gemeinderatssitzung� 19.00 Uhr
Großer Sitzungssaal Rathaus Ebreichsdorf

Kameradschaftsabend Weigelsdorf� 19.00 Uhr
im Vereinslokal Willner-Reiner

Freitag, 4.11. bis Sonntag, 6.11.

Martinigansl beim Weissen Schwan, Weigelsdorf
vom 4.- 6.11 und vom 11.-13.11. Nur gegen Vorbe-
stellung unter 0676/7342751 oder 73805. 

Nationales Indoor Springturnier
Magna Racino; CSN-B*, CSNP-B*

Freitag, 4.11.

KOBV Behindertenberatung
Sprechstunden finden im Gasthaus Schmankerl nach 
telefonischer Vereinbarung mit Obfrau Elke Dörfler 
statt. Tel.: 0664 482 82 20. Auch am 18.11. und 2.12.

Pensionistennachmittag PV Weigelsdorf�14.00 Uhr
im Gasthaus Ahorn, Fabrikstraße 80, Weigelsdorf

Traiskirchen II - ASV Unterwaltersdorf� 17.30 Uhr

Freitag, 4.11.

SC Mannsdorf - ASK Ebreichsdorf� 19.30 Uhr

Klassik Kirche - Trio.Melisande� 19.30 Uhr
Pfarrkirche Weigelsdorf

Samstag, 5.11.

Frühstück im Weltladen � 8.30 bis 11.30 Uhr
Hauptplatz 10, Ebreichsdorf; Highlight: Verkostung 
verschiedener Teesorten, U.A.w.g.: 0699/12 48 61 27

Markt am Rathausplatz� 9.00 bis 12.00 Uhr

FC Tribuswinkel - ASK Ebreichsdorf 1B� 14.00 Uhr

Stelzenschnapsen Kameradschaftsbund Weigelsdorf 
im Vereinslokal Willner-Reiner� 17.00 Uhr

Sonntag, 6.11.

Familienmesse Ebreichsdorf, Pfarrcafe� 10.00 Uhr

Festgottesdienst mit Priesterweihe von 
P. Simplice Tchoungang SDB � 15.00 Uhr 
Hauptzelebrant: Kardinal Christoph Schönborn
Studienheim Maria Hilf, Unterwaltersdorf

Montag, 7.11.

Briefmarken Vereinstreffen� ab 17.00 Uhr
Monatliche Tauschbörse des BSV Ebreichsdorf in der 
Musikschule UW, Auskünfte: 0699 13000584.

Dienstag, 8.11.

Senioren - Kaffee Seniorenbund� 15.00 - 18.00 Uhr
Pfarrheim Weigelsdorf

Öffentliche Pfarrgemeinderatssitzung� 18.30 Uhr
Pfarre Ebreichsdorf

1. Faschingsbesprechung für den Weigelsdorfer 
Faschingsumzug  2017� 18.30 Uhr
Amtshaus Weigelsdorf; im Rahmen der monatlichen  
Dorferneuerungssitzung.

Donnerstag, 10. 11.

Ganserlessen Bük� 10.00 Uhr
Pensionisten Weigelsdorf; Ausflug nach Ungarn – 
Führung Lurgrotte – Mittagessen in Bük – Fahrt nach 
Sopron; Preis/P. € 20,-- (Bus). Anmeldung bei Fr. 
Zowak, 0676 / 4871956.

Ausg‘steckt is beim Buschenschank Knötzl
DO 10. - SO 20.11.2016; Hauptstraße 5, Weigelsdorf; 
Neue Öffnungszeiten: Täglich ab 15 Uhr

Ideenworkshop Jubiläumsjahr 2020� 18.30 Uhr
Rathaussaal Ebreichsdorf; gemeinsam mit Dorf- und 
Stadterneuerung anlässlich 1000 Jahre Weigelsdorf

Freitag, 11. 11. bis Sonntag 13.11.

Theater in der FF-Scheune� 19.30 Uhr
Unterwaltersdorf; „Seitensprung für Zwei“ nach Lars 
Albaum & Dietmar Jacobs mit dem ATV Ebreichsdorf; 
Vorstellung am Sonntag beginnt um 15.30 Uhr

Freitag, 11. 11.

Tag des Gymnasiums
Sprachprojekte in den Fächern Polnisch und Rus-
sisch als besonderes Angebot des Don Bosco-Gym-
nasiums Unterwaltersdorf, www.donboscogym.ac.at 

ASK Ebreichsdorf - FK Austria Amat.� 19.30 Uhr
Sportzentrum Weigelsdorf; 

Samstag, 12.11. bis Sonntag, 13.11.

Adventzauber „floristik werkstatt“ Hladovsky
Sportplatz 4, Ebreichsdorf; SA: 10.00 bis 19.00 Uhr 
und SO 10.00 bis 16.00 Uhr

Samstag, 12.11.

Elisabeth-Jause Pfarre Unterwaltersdorf� 15.00 Uhr

Lichterpunsch� 17.00 bis 21.00 Uhr
Kindergarten Sonnenschein Ebreichsdorf, Wiener 
Straße 27; Kinderpunsch, Würstchen, Mehlspeisen ...

Austro-Rock mit Olles Leiwand� 21.30 Uhr
Cafe-Bar Treff, Unterwaltersdorf, Hauptplatz 9

Sonntag, 13.11.

ASV Unterwaltersd. - Gumpoldskirchen� 14.00 Uhr
Sportplatz Unterwaltersdorf; Reserven 12.00 Uhr

Dienstag, 15.11.

Nudelfabrik Ollersdorf - Ganslessen � 8.00 Uhr
Pensionisten Ebreichsdorf; Fahrt nach Ollersdorf Fa. 
Bischof - Einkauf - Ganslessen in Harter Teichschen-
ke - Rückfahrt. Preis/P. € 19,– (Bus), Führung Fa. 
Bischof € 2,–, Anm. bei Frau Brenner, (02254) 75448

2. Lima-Gruppe Pfarre Unterwaltersdorf� 9.30 Uhr

Mittwoch, 16.11.

Pensionistennachmittag� 14. 00 Uhr
des Pensionistenverbandes, Ortsgruppe Unterwal-
tersdorf im Club, Musikschule

Donnerstag, 17.11.

„Wir ein Umstand“ - Kabarett mit Roland Düringer 
Restaurant Albatros; www.art-joy.at� 20.00 Uhr

Freitag, 18.11. bis Sonntag, 27.11.

Weihnachtsbuchausstellung im Don Bosco
16.30 Uhr: Eröffnung im Festsaal: Öffnungszeiten, 
siehe www.donboscogym.ac.at 

Freitag, 18.11.

Pensionistennachmittag PV Weigelsdorf�14.00 Uhr
im Gasthaus Ahorn, Fabrikstraße 80, Weigelsdorf

Lichterfest Hort Ebreichsdorf� 17.00 Uhr
Turnhalle der Volksschule Ebreichsdorf; Im Anschluss 
an die Feier Ausklang bei Punsch und Speisen.

ASK Ebreichsdorf - FC Stadlau� 19.30 Uhr
Sportzentrum Weigelsdorf; 

TERMINKALENDER
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Freitag, 11. 11.

Tag des Gymnasiums
Sprachprojekte in den Fächern Polnisch und Rus-
sisch als besonderes Angebot des Don Bosco-Gym-
nasiums Unterwaltersdorf, www.donboscogym.ac.at 

ASK Ebreichsdorf - FK Austria Amat.� 19.30 Uhr
Sportzentrum Weigelsdorf; 

Samstag, 12.11. bis Sonntag, 13.11.

Adventzauber „floristik werkstatt“ Hladovsky
Sportplatz 4, Ebreichsdorf; SA: 10.00 bis 19.00 Uhr 
und SO 10.00 bis 16.00 Uhr

Samstag, 12.11.

Elisabeth-Jause Pfarre Unterwaltersdorf� 15.00 Uhr

Lichterpunsch� 17.00 bis 21.00 Uhr
Kindergarten Sonnenschein Ebreichsdorf, Wiener 
Straße 27; Kinderpunsch, Würstchen, Mehlspeisen ...

Austro-Rock mit Olles Leiwand� 21.30 Uhr
Cafe-Bar Treff, Unterwaltersdorf, Hauptplatz 9

Sonntag, 13.11.

ASV Unterwaltersd. - Gumpoldskirchen� 14.00 Uhr
Sportplatz Unterwaltersdorf; Reserven 12.00 Uhr

Dienstag, 15.11.

Nudelfabrik Ollersdorf - Ganslessen � 8.00 Uhr
Pensionisten Ebreichsdorf; Fahrt nach Ollersdorf Fa. 
Bischof - Einkauf - Ganslessen in Harter Teichschen-
ke - Rückfahrt. Preis/P. € 19,– (Bus), Führung Fa. 
Bischof € 2,–, Anm. bei Frau Brenner, (02254) 75448

2. Lima-Gruppe Pfarre Unterwaltersdorf� 9.30 Uhr

Mittwoch, 16.11.

Pensionistennachmittag� 14. 00 Uhr
des Pensionistenverbandes, Ortsgruppe Unterwal-
tersdorf im Club, Musikschule

Donnerstag, 17.11.

„Wir ein Umstand“ - Kabarett mit Roland Düringer 
Restaurant Albatros; www.art-joy.at� 20.00 Uhr

Freitag, 18.11. bis Sonntag, 27.11.

Weihnachtsbuchausstellung im Don Bosco
16.30 Uhr: Eröffnung im Festsaal: Öffnungszeiten, 
siehe www.donboscogym.ac.at 

Freitag, 18.11.

Pensionistennachmittag PV Weigelsdorf�14.00 Uhr
im Gasthaus Ahorn, Fabrikstraße 80, Weigelsdorf

Lichterfest Hort Ebreichsdorf� 17.00 Uhr
Turnhalle der Volksschule Ebreichsdorf; Im Anschluss 
an die Feier Ausklang bei Punsch und Speisen.

ASK Ebreichsdorf - FC Stadlau� 19.30 Uhr
Sportzentrum Weigelsdorf; 

Freitag, 18.11.

Theater in der FF-Scheune� 19.30 Uhr
Unterwaltersdorf; „Seitensprung für Zwei“ nach Lars 
Albaum & Dietmar Jacobs mit dem ATV Ebreichsdorf

Samstag, 19.11.

Elisabeth-Andacht und Jahrgangstreffen�15.00 Uhr
Pfarrsaal Ebreichsdorf; für alle runden und halbrun-
den Geburtstagskinder dieses Jahres

Elisabethandacht, anschl. Vorabendmesse und 
Elisabethfeier im Pfarrhof Weigelsdorf� 17.30 Uhr

Klassik Kirche - Strange.4� 19.30 Uhr
Pfarrkirche Ebreichsdorf

Theater in der FF-Scheune� 19.30 Uhr
Unterwaltersdorf; „Seitensprung für Zwei“ nach Lars 
Albaum & Dietmar Jacobs mit dem ATV Ebreichsdorf

Sonntag, 20.11.

Schulgemeindegottesdienst� 10.00 Uhr
Studienheim Maria Hilf Unterwaltersdorf

Dienstag, 22.11.

Seniorencafe SPÖ Frauen & Volkshilfe� 14.00 Uhr
Haltgasse 3, Ebreichsdorf

Senioren - Kaffee Seniorenbund� 15.00 - 18.00 Uhr
Pfarrheim Weigelsdorf;

Mittwoch, 23.11.

Integrationsgespräche Ebreichsdorf� 18.30 Uhr
Rathaussaal Ebreichsdorf

Freitag, 25.11. bis Sonntag, 27.11.

Adventmarkt der Pfarre Unterwaltersdorf
FR und SA von 15 bis 18 Uhr, SO: 10.30 bis 11.30

Nationales Indoor Springturnier
Magna Racino; CSN-B*, CSNP-B*

Freitag, 25.11.

Lichteinschaltung Weigelsdorf� 17.30 Uhr
Hauptplatz vor der Volksschule Weigelsdorf; mit der 
Dorferneuerung Weigelsdorf und vielen mehr.

Ankommen – Musik und Gedanken zum Advent
Studienheim Maria Hilf, Unterwaltersdorf� 19.00 Uhr
Gestaltet von SchülerInnen und Flüchtlingen. 

Samstag, 26.11.

Lichtereinschaltung Unterwaltersdorf�Ab 16.00 Uhr
Hauptplatz Unterwaltersdorf; Mit der Dorferneuerung 
Unterwaltersdorf und Kindern und Eltern des Kinder-
gartens und der Musikschule.

Lichtereinschaltung Ebreichsdorf und STERNen-
kranzfest� 17.00 Uhr
Hauptplatz beim Rathaus Ebreichsdorf; mit der Stadt-
erneuerung Ebreichsdorf

Samstag, 26.11.

Patroziniums-Messe Hl. Andreas� 18.00 Uhr
Pfarrkirche Ebreichsdorf; anschl. Andreas-Agape

Krimi-Dinner im Waltersdorferhof� 19:00 Uhr
Gasthaus Waltersdorferhof, T-Gülchergasse, Unter-
waltersdorf; „Die Leseprobe“ - jagen Sie mit uns den 
Mörder; 3-Gang-Menu und Theater

Sonntag, 27.11.

Hl. Messe zum 1. Advent� 10.00 Uhr
Pfarrkirche Ebreichsdorf; mit Adventkranz-Segnung

Familienmesse, Adventkranzsegnung� 10.00 Uhr
Pfarrkirche Weigelsdorf; Vorstellung neuer Ministran-
ten und Erstkommunikanten 2017, anschl. Pfarrkaffee

Musikalischer Advent des Musikvereins� 16.00 Uhr
Pfarrkirche Unterwaltersdorf; Freie Spende. Im An-
schluss Punsch, Glühwein & Brötchen

Montag, 28.11.

Adventkonzert der Musikschule Ebreichsdorf - 
Seibersdorf� 18.00 Uhr
Kirche Unterwaltersdorf; Eintritt frei!

Mittwoch, 30.11.

Pensionistennachmittag� 14. 00 Uhr
des Pensionistenverbandes, Ortsgruppe Unterwal-
tersdorf im Club, Musikschule

Kasperltheater im EkiZ� 16.00 Uhr
Hauptstr. 32a, Weigelsdorf

Begegnungscafe für Frauen� 18.30 Uhr
Pfarre Unterwaltersdorf

Donnerstag, 1.12.

Rorate - Pfarrkirche Unterwaltersdorf� 6.30 Uhr

Monatlicher Gebetsabend geistliche Berufe� 18.30
Studienheim UWd.; Rosenkranz, Beichtgelegenheit, 
19.00h Hl. Messe mit der Pfarre Leithaprodersdorf

Kameradschaftsabend Weigelsdorf� 19.00 Uhr
im Vereinslokal Willner-Reiner

Freitag, 2.12.

KOBV Behindertenberatung
Sprechstunden finden im Gasthaus Schmankerl nach 
telefonischer Vereinbarung mit Obfrau Elke Dörfler 
statt. Tel.: 0664 482 82 20. 

Pensionistennachmittag PV Weigelsdorf�14.00 Uhr
im Gasthaus Ahorn, Fabrikstraße 80, Weigelsdorf

www.ebreichsdorf.gv.at

Redaktionsschluss Gemeindezeitung: 
Ausgabe Dezember 2016: 

Dienstag, 15. November 2016. 
Ihre Beiträge senden Sie bitte zeitgerecht an: 

gemeindezeitung@ebreichsdorf.at
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Die  Badener Familientage fin-
den heuer als Initiative der Badener 
Bahai Gemeinde in Zusammenar-
beit mit Bezirkshauptmannschaft, 
Gemeinden, Schulen und Vereinen 
bereits zum 20. Mal statt und stehen 
in diesem Jahr unter dem Motto: „Die 
Macht der Worte.“ Ob unsere Worte 
freundlich und ermutigend oder kri-
tisierend und bewertend sind, ist für 
unser Zusammenleben und Wohl-
befinden entscheidend. Beim Eröff-
nungsabend am 17.11.16 um 19h 
im Volksbanksaal Baden wird auch  
Wolfgang Kocevar, als Bürgermeis-
ter einer mitwirkenden Gemeinde 
sprechen. Für den Eröffnungsvortrag 
konnte Prof. Heinz Nußbaumer, Pub-
lizist und Autor, gewonnen werden. 

Am 26.11.16 um 15h werden 40 Kin-
der unserer Stadtgemeinde mit dem 
Musical „Regenbogenfisch, komm hilf 
mir“ im Badener Theater am Steg zu 
sehen sein. Anschließend folgt der 
beliebte „Tugend-Parkur“, ein Stati-
onenbetrieb zu guten Charakterei-
genschaften, heuer angelehnt an die 
Inhalte des Musicals, wo Kinder kre-
ativ und spielerisch tätig werden kön-
nen. Am Freitag, 2.12.16 um 18h gibt 
es im Alten Rathaus Ebreichsdorf die 
Möglichkeit, die „Juniorengruppen“ 
kennenzulernen. Alle 11-15 jährigen 
und ihre Eltern können sich hier mit 
den Inhalten und Zielen des weltweit 
angebotenen Programmes zur Förde-
rung von Ethik und Sozialkompetenz 
vertraut machen. In interreligiösen 

Gruppen, geprägt von freundschaft-
licher, ermutigender Atmosphäre, 
angeleitet von jugendlichen Animato-
ren, werden ethische Werte vermittelt, 
sprachliche Ausdrucksfähigkeit und 
Textverständnis gefördert, aber auch 
Spiel, Spaß und Kunst kommen nicht 
zu kurz. Auch Jugendliche, die gerne 
als Animator tätig werden möchten, 
sind herzlich willkommen. Details und 
weitere Termine entnehmen Sie bitte: 
www.badener-familientage.at 

TREFFPUNKTE

Familientage – auch wieder in Ebreichsdorf

Lichteinschaltung der 
Weigelsdorfer Weihnachtsbeleuchtung

unter Mitwirkung von EKIZ Ebreichsdorf, Hort der 
Volksschule Weigelsdorf, Good Vibes Drumming
und des Saxophon-Ensembles der Musikschule 

Ebreichsdorf-Seibersdorf 

Freitag, 25. November 2016 um 17.30 Uhr
am Platz vor der Volksschule Weigelsdorf

mit Punschstandel der Dorferneuerung Weigelsdorf

Lichtereinschaltung und  
STERNenkranzfest

am Hauptplatz vor dem Rathaus
mit musikalischer Umrahmung und

jahreszeitlichen Köstlichkeiten

Samstag, 26. November 2016 um 17.00 Uhr
am Hauptplatz vor dem Rathaus Ebreichsdorf

Über Ihr Kommen würden wir uns sehr freuen!
Stadterneuerung Ebreichsdorf

„Blechmusik“ zum Beginn der neuen Saison� Peter Gottwald

Der Verein eveaTiv veranstaltete 
im Oktober einen stimmungsvollen 
Konzertabend mit dem Evangeli-
schen Posaunenchor aus Zurndorf 
und dem Brass Ensemble Brasser-
anka in der Pfarrkirche Ebreichsdorf. 
Das Brass Ensemble konnte bereits 
zum zweiten Mal bei Klassik Kirche 
gehört werden. Die  Musiker sind 
zum Großteil Mitglieder des Musik-
vereines Ebreichsdorf. Die musika-
lische Leistung beider Ensembles 
wurde auch mit viel Beifall honoriert.
Die nächsten Konzerthighlights sind:
Das Trio Melisande, welches seit 
über 10 Jahren vornehmlich franzö-
sische Musik aus dem 19. und 20. 
Jahrhunderts zum Besten gibt und 
das Damen Quartett  Strange 4 aus 
Krems, welches schon auf zahlrei-
chen Kammermusikwettbewerben 
ausgezeichnet wurde. Weitere Informationen: www.klassikkirche.at
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Während des Sommers bot die 
jugendarbeit.07 ein vielfältiges Out-
doorprogramm mit zahlreichen Aktivi-
täten wie Bogenschießen, Basketball, 
Kanufahren, Bowling u.v.m.  an, das 
auch von den Ebreichsdorfer Jugend-
lichen eifrig  genutzt wurde. Mit Sep-
tember startete wieder der reguläre 
Betrieb des „Jugendcafé Spotlight“ in 
der Wiener Straße 3. Der Jugendtreff 
steht allen Jugendlichen von 12 bis 23 
jeden Dienstag von 17-21 Uhr gratis 
als betreute Zone ohne Konsumati-
onszwang zur Verfügung, in der sie 
Wuzzler, Tischtennis oder Billard spie-
len, Freunde treffen oder auch das 
Beratungsangebot der Jugendarbei-
terInnen in Anspruch nehmen können. 

Jugendliche herzlich willkommen
„Der Jugendtreff wird von den 

Jugendlichen sehr gut angenommen 
und ist gut besucht, natürlich haben 
wir aber noch genug Platz für weitere 
Jugendliche, die wir herzlich ins Alte 
Rathaus einladen“, berichtet Projekt-
leiter DSA Mario David. Bei der Gestal-
tung des Angebots wird insbeson-
dere auch auf die Wünsche der 
Jugendlichen Rücksicht genom-
men. So kommt beispielsweise 
die neu aufgebaute „Minisoccer-
Arena“ im Jugendcafé sehr gut 

bei den Jugendlichen an. Darü-
ber hinaus wurden neue Tisch-
tennisschläger und eine neue 
Spielebox mit Brettspielen ange-
kauft. Besonders beliebt ist der 
„Cocktailabend“ mit alkoholfreien 
Cocktails jeden zweiten Dienstag 
im Monat. Im Dezember steht 
wieder ein „Playstation“-Turnier, 
voraussichtlich mit dem neuen 
Spiel „Fifa 17“, am Programm. 

Zusätzlich sind die Mitarbeite-
rInnen der jugendarbeit.07 auch 
regelmäßig in der Gemeinde 
mit dem roten Bus der Mobilen 
Jugendarbeit unterwegs und sind 
für die Jugendlichen vertrauens-
voller Ansprechpartner in den 
Bereichen Familie, Beziehungen, 
Schule, Arbeit, Finanzen, Gewalt 
u.v.m. Darüber hinaus können die 
Jugendlichen auch den kosten-
losen Shuttledienst der jugend-
arbeit.07 in Anspruch nehmen 
und damit unkompliziert weitere 
Angebote der jugendarbeit.07 im 
Bezirk nutzen.

STADTGEMEINDE EBREICHSDORF

Jugendcafé Ebreichsdorf gut besucht�

Eine Band aus Bayern, die Austro-
Rock singt? Das klingt doch zumin-
dest schon mal sehr spannend. Seit 
9 Jahren gibt es die Band Olles Lei-
wand aus dem Berchtesgadener Land 
mittlerweile. Am Samstag, 12.11.16 
ab 21.30 Uhr gibt es die bayerische 
Austro-Coverband zum wiederholten 
Male im Treff zu hören. Hits, Raritäten 
und Kultsongs der bekannten öster-
reichischen Musiker Wolfgang Amb-
ros, STS, Georg Danzer, Rainhard 
Fendrich und anderen stehen auf 

dem Programm. Sänger Peter 
Mühlbauer: „Natürlich spielen wir 
auch die großen Hits, aber wich-
tiger sind uns eigentlich die nicht 
so bekannten Perlen dieser Musi-
ker.“ Tischreservierung im Treff 
empfiehlt sich, der Eintritt ist frei.

Olles Leiwand gastiert in Unterwaltersdorf

Jugendcafé „Spotlight“: jeden Dienstag, 
17-20 Uhr, Wienerstraße 3 (Altes Rathaus), 
Kontakt und Info: Volker: 0664 / 82 36 228, 
www.jugendarbeit.at, 
Facebook: jugendarbeit.07 Baden.Steinfeld
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Wie ein buntes, leuchtendes 
Band muss es von Oben ausgese-
hen haben, als sich alle 700 Schüler/
innen, Lehrer/innen und Erziehe-
rinnen am Freitag, den 23. 9. 2016, 
zur traditionellen Fußwallfahrt nach 
Loretto in Bewegung gesetzt haben.

In strahlender Herbstsonne leuch-
teten nicht nur die Gesichter der klei-
nen und großen Pilger/innen, sondern 
auch die herbstliche Natur und die 
vielen bunten Mandalas, die als kleine 
Aufgabe für den Weg von allen Teil-

nehmern/innen gelegt 
wurden.

„Einheit in der 
Vielfalt – Wir alle 
sind Puzzleteile 
eines großen 
Bildes.“ dieses 
Motto begleitet 
unsere Schulge-
meinschaft durch 
das Schuljahr 
und war auch 
auf der Wallfahrt 
spürbar.

Herzlichen Dank unserem 
Pastoralteam, den helfenden 
Hände bei der Labestation in 
Leithaprodersdorf, der Band, 
den Zelebranten, Ministranten/
innen sowie allen Begleiter/
innen auf dem Weg und unse-
ren Vertrauensschülern/innen.

Wenn sich jede/r mit den 
eigenen Talenten und Fähig-
keiten voll einbringt, wird das 
begonnene Schuljahr sicher 
genauso gut gelingen wie 

unsere Wallfahrt.

SCHULE, HORT, KINDERGARTEN

Fußwallfahrt des Don Bosco-Gymnasiums nach Maria Loretto� Mag. Beatrix Dillmann

Unser Kartoffelacker� Geschrieben von Katja Rath, 4. Klasse, VS Weigelsdorf

Es begann alles an einem Don-
nerstag im Frühling. Es war ein sehr 
heißer Tag, und die Klasse, die Lehre-
rin und ich gingen auf einen Acker, der 
Bennis Papa gehört.

Es waren schon viele Erdäpfel ein-
gepflanzt, doch in der letzten Reihe 
war noch keine Pflanze gesetzt. Ben-
nis Papa hatte uns auch Kürbiskerne 
eingepackt. Das fand ich super! Wir 
nahmen Erdäpfel, einen Kürbiskern 
und noch zusätzlich – was aber nicht 
jeder bekam – eine kleine Schaufel. 

Dann begannen wir zu graben und 
einzusetzen. Die Kürbiskerne kamen 
immer ganz an den Rand, zwischen 
den Erdäpfeln musste ungefähr eine 
Fußlänge Platz sein. Als wir fertig 
waren, gingen wir wieder in die Schule 
zurück.

Nachdem ein paar Wochen ver-
gangen waren, gingen wir wieder auf 
den Acker. Dort warteten schon unge-
fähr 30 cm große Erdäpfelpflanzen 
auf uns. Doch da war in den Wochen 
auch viel Unkraut gewachsen. Das 
rissen wir aus und sammelten die Kar-

toffelkäfer von den Erdäpfel-
pflanzen. 

Als endlich Herbst war, 
und wir mittlerweile in der 
vierten Klasse, gingen wir am 
9. September zu unserem 
Acker. Bernhard erklärte uns, 
welche Erdäpfel wir nehmen 
sollten und welche nicht. Und 
dann ging es auch schon 
los mit dem Graben. Auch 
unsere Kürbisse entdeckten 
wir, und bei einem sagten wir 
zum Spaß, das wäre 
eine Riesengurke.

Als wir Pause 
machten, setzte ich 
mich zu meinen Freun-
den und wir jausneten 
gemeinsam. Danach ging es 
flott weiter. Uns war unglaub-
lich heiß. Doch wir gaben 
unser Bestes.

Als wir fertig waren, durfte 
jeder ein halbes Sackerl mit 
Kartoffeln füllen und mit nach 
Hause nehmen.
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Walderlebnisse� Mag. Monika Pfleger

Der Hektik unserer hochtechnisier-
ten Welt steht die natürliche Ruhe des 
Waldes gegenüber. 

Der Wald ist ein Ort, in dem Kinder 
und Erwachsene nach Herzenslust 
laufen, klettern, balancieren und viel-

fältige Pflanzen und Lebewesen ent-
decken können.

Das Sammeln sinnlicher Erfahrun-
gen wie  einen Weg durch ein Dickicht 
zu finden, über verzweigte Äste zu 
steigen, und unebenen Wegen zu fol-

gen, stehen dabei im 
Vordergrund. Beson-
ders angetan waren 
einige Forscher von 
der Entdeckung eines 
Tigerschnegels, einer 
echten Raubschne-
cke.

Viele Erlebnisse, 
die zum Erzählen ein-
laden und uns schon 
neugierig auf weitere, 
erlebnisreiche Tage 
im Wald machen.

Regenbogenfisch, komm hilf mir – ein Musical von Kinder – für Kinder
Die Bahai Gemeinde 

Ebreichsdorf hatte im Som-
mer zu einem Mitmach-
Musical eingeladen, um neue 
Freundschaften, Kreativität, 
Kunst und Mut bei Kindern 
zu fördern. 40 Kinder folg-
ten diesem Aufruf und nach 
wochenlangen Proben war es 
am 25.9.2016 dann endlich 
soweit. Die Kinder verschie-
denster Nationalität, auch 
Kinder vom SOS Kinderdorf 
und der Asylunterkunft Waitz, 
standen gemeinsam in ihren 
selbstgebastelten Kostümen 
auf der Bühne in der Unter-
waltersdorfer Feuerwehrscheune. 
Etwas Lampenfieber gehörte dazu, 
aber die Kinder und Jugendlichen zwi-
schen 3 und 14 Jahren meisterten es 
bravourös und ernteten viel Applaus 
von den 200 begeisterten Zusehern. 
Das Stück „Regenbogenfisch, komm 
hilf mir“, in dem es um das Gefühl des 
„Andersseins“ und des „Nicht-willkom-
men-seins“ in einer Gemeinschaft 
geht, berührte viele ZuseherInnen. 
Für die Vorbereitung und Durchfüh-
rung waren viele helfende Hände 
nötig und wir bedanken uns bei allen 
UnterstützerInnen, die ihr Wissen, ihre 
Zeit und ganz viele Liebe in dieses 
Projekt investierten. Bühnenbild, Buf-
fet, Basteltermine und Proben muss-

ten koordiniert 
werden und dies 
war nur durch das 
Zusammenwirken 
vieler verschiede-
ner Menschen mit 
unterschiedlichen 
Fähigkeiten mög-
lich, was dieses 
Projekt so beson-
ders machte. Ebenso ein großes 
Dankeschön für die Unterstützung 
an die Stadtgemeinde Ebreichsdorf, 
Licht- und Tontechnik Hans-Jürgen 
Neuzil, Firma Hartholz, Raiffeisen-
bank, Lagerhaus, Obi, Elektro Vlasta, 
Kinderfreunde, Eltern-Kind-Zentrum-
Ebreichsdorf, Firma Zimmermann, 

Ristorante Il Cavallino, Hotel 
Waitz, Bürgermeister Koce-
var, STR Dr. Cevik, GR 
Barta, GR DI Humer, GR 
Rubin.

Das Stück wird dam 
26.11.2016 um 15h im 
Badener Theater am Steg 
noch einmal zu sehen sein, 
(www.badener-familientage.
at) und am 23.11.16 um 

18:30h werden einige Lieder daraus 
im Rahmen von „ZusammenReden“ 
im Ebreichsdorfer Rathaus aufgeführt.

Weitere Information und andere 
Projekte unter: www.bahai-ebreichs-
dorf.at
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12. Feuerwehrbundesleistungsbewerb Kapfenberg� STR Rene Weiner

Die „Mürzmetropole Kapfenberg“ 
war vom 9. bis 11. September 2016 
Austragungsort des 12. Bundesfeuer-
wehrleistungsbewerbs. Knapp 3.000 
Florianis aus dem In- und Ausland – 
und mindestens ebenso viele Fans 
und Schlachtenbummler – waren 
an diesem Wochenende zugegen. 
Sie alle erlebten eine sportliche und 
kameradschaftliche Veranstaltung 
der Superlative, die sich am Ende der 
Veranstaltung auch in den Top-Zeiten 
auf der Bewerbsbahn widerspiegeln. 

Insgesamt 289 Bewerbsgruppen, 
die Besten der letzten 4 Jahre aus 
allen Bundesländern Österreichs 
sowie Gästegruppen aus Deutsch-
land, Luxemburg, Kroatien, Slowe-
nien, Tschechien, Slowakei, Italien 
und Ungarn traten an, um ihren 
Champion zu küren. 

Unsere Junge Gruppe Weigelsdorf 
1 schaffte mit einer guten Leistung 
bei ihrem ersten Antreten bei einem 
Bundesbewerb den beachtlichen 23. 
Platz.

Die Routiniers Weigelsdorf 
2 – immerhin schon zum 5. 
Mal beim Bundesbewerb am 
Start – schafften nach einem 
verpatzten Bronze-Durchgang 
Platz 26, im Bewerb Silber B 
mit einem durchwachsenen 
– aber fehlerfreien – Löschan-
griff immerhin noch die beste 
jemals erreichte Platzierung 
auf Bundesebene nämlich den 
hervorragenden fünften Platz! 
Wir gratulieren allen Sieger-
gruppen, allen voran natürlich 
den niederöster-
reichischen Vertre-
tern: Pellendorf zu 
Platz 3 im Bewerb 
Silber A, Kottin-
gneusiedl 2 zum 
Sieg im Bewerb 
Bronze B, Kirnberg 
3 zum Sieg in Sil-
ber B sowie den 
Damen aus Niederabsdorf zum Sieg 
und den Maria Raisenmarkter Damen 

zum 3. Platz in der Damenwertung! 
Herzlichen Glückwunsch!

Grillen und Besuch beim Nachbarn� Norbert Grillenberger

Mitte September war einmal keine 
Wanderung angesagt, sondern wir 
veranstalteten eine „Grillerei“. Hans 
Fritz organisierte Grillgut samt Zube-

hör wie Brot, Salat, Besteck u. v. m. 
Eine Wanderfreundin brachte ausge-
zeichnete Mehlspeisen mit. Danke 
Regina! Josef Korntheuer stellte uns 

seinen Grillplatz im Leithawald 
nähe Loretto zur Verfügung. 
Wir fühlten uns in die Zeit von 
„Robin Hood“ zurückversetzt, 
so romantisch war der Grill-
platz. So mancher hörte noch 
den 22 Uhr Glockenschlag der 
nahen Wallfahrtskirche schla-
gen. Richtig romantisch.

Ende September fei-
erten die Naturfreunde 
Pottendorf ihr 90-jäh-

riges Jubi-
läum, kom-
biniert mit 
dem Natur-
f reunde tag 
in Niederös-
terreich. Es 
war ja selbst-
verständlich, 
dass wir an 
diesem Fest teilneh-
men. So brach eine 
Abordnung zu Fuß 

nach Pottendorf auf. Toll war die Füh-
rung durch den Schlosspark und rund 
um das Schloss durch den Potten-
dorfer Bürgermeister. Am Nachmittag 
ging es gestärkt durch gutes Essen 
und Trinken per Fuß wieder zurück 
nach Weigelsdorf.

Herbstzeit
Erhard Handler, Wanderreferent 

bei den Naturfreunden Weigelsdorf 
- Ebreichsdorf sitzt mit seinem Gehil-
fen, die ihm bei der Ernte geholfen 

haben, etwas erschöpft, aber zufrie-
den beisammen und freute sich über 
das schöne Herbstwetter.

E I N L A D U N G
Donnerstag, 10. 11. 2016: 

Ganserlessen in Bük
Ausflug nach Ungarn, wo wir im gutbewährten Gasthaus in BÜK ein-
kehren. Hier werden wieder verschiedene Gansl-, aber auch Wildme-
nüs angeboten (die Auswahl erfolgt bei der Anreise). Nach dem Mit-
tagessen Fahrt nach SOPRON und Aufenthalt zur freien Verfügung.

Ganserlwunsch bei Anmeldung bekanntgeben!!!

Abfahrt: 10.00 Uhr		 Preis: € 20,- (= Bus)
ANMELDUNGEN BIS SPÄTESTENS 25.10.2016 ERBETEN !!!

ANMELDUNG BEI FR. ZOWAK 0676/4871956

Ortsgruppe
Weigelsdorf
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Am Donnerstag, 6. Oktober 2016, 
fand im Pfarrheim Weigelsdorf das 
„10. Oktoberfest“ der Seniorenbundes 
Weigelsdorf unter großer Beteiligung 

statt und Obfrau Hildegard Inschlag 
konnte auch Abordnungen der Senio-
ren aus Kottingbrunn, Schönau, Sei-
bersdorf und Leithaprodersdorf unter 
den Gästen begrüßen und auch Ver-
treterinnen des Pensionistenverban-
des Weigelsdorf und Ebreichsdorf. 

Als Ehrengäste begrüßte Obfrau 
Inschlag Bürgermeister Wolfgang 
Kocevar sowie Stadtparteiobmann 
DI. Humer, STR Hörhan, LAbg. a.D. 
Doppler und Vertreter des Wirtschafts-
bundes und auch der „Hausherr“, 
Pfarrer Pavel Mikes, kam zu einem 

kurzen Besuch. Die Gäste wurden wie 
immer bestens bewirtet und auch das 
„Oktoberfestbier“ durfte nicht fehlen. 
Die musikalische Umrahmung erfolgte 

wieder durch den 
beliebten Alleinun-
terhalter „Harry“ und 
als Überraschung 
für die vielen Gäste 
gab es auch musi-
kalische Einlagen 
von Trompetern 
des Musikvereines 
Ebreichsdorf, die 
wegen Regens auf 
der Weigelsdorfer 
„Wiesn“ im Saal mit 
großem Anklang 

dargeboten wurden. Auch die große 
Tombola trug zum guten Gelingen der 
gelungenen Jubiläumsveranstaltung 
bei.

VIER SIND STADT

10 Jahre „Oktoberfest“ in Weigelsdorf� Seniorenbund Weigelsdorf

Irmgard Doppler – Neue Obfrau der Dorferneuerung Schranawand �Stadtgemeinde Ebreichsdorf

Seit wenigen Wochen ist Frau 
Irmgard Doppler die neue Obfrau der 
Dorferneuerung Schranawand, nach-
dem der Vorstand des Vereins im Juni 
neu aufgestellt wurde. Frau Doppler 
löst in dieser Funktion damit die bis-
herige Obfrau, Frau Helga Karl ab, die 
aber dem Team als erste Stellvertre-
terin treu bleibt und auch weiterhin für 
den Verein aktiv mit dabei sein wird.

Bei einer ersten gemeinsamen 
Begehung durch Schranawand konn-
ten Bürgermeister Wolfgang Kocevar 
und Vizebürgermeister Johann Zei-
linger die neue Obfrau offiziell begrü-
ßen. „Ich möchte mich bei Frau Karl 
für die gute Zusammenarbeit und 
ihren persönlichen Einsatz in den 
letzten Jahren sehr herzlich bedan-
ken und freue mich gleichzeitig auf 
eine zukünftige Kooperation mit Frau 

Doppler. Ich wünsche 
Ihr viel Freude in ihrer 
Tätigkeit für den Ort. 
Die Dorferneuerung ist 
ein wesentlicher Bei-
trag zur lebenswerten 
Erhaltung und Gestal-
tung von Schranawand 
“ so Bgm. Wolfgang 
Kocevar. 

Bei der gemeinsa-
men Besichtigungstour 
durch Schranawand 
konnten Themen wie 
Verkehrssicherheit und eine even-
tuelle Erweiterung des Spielplatzes 
gleich vor Ort durchbesprochen wer-
den. Ebenso wurde eine neue Idee 
zur Errichtung eines „Naturlehrpfa-
des“ beim Hintausweg diskutiert. 

Es ist vorgesehen, dass die Dorfer-

neuerung Schranawand zukünftig in 
die Betreuung der Dorferneuerung 
NÖ aufgenommen wird. Irmgard 
Doppler freut sich auf Ihren Einsatz 
für Schranawand und für die Bevöl-
kerung: „Für das Können gibt es nur 
einen Beweis: das Tun!“ 
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Die IGW (Interessensgemein-
schaft Wirtschaft) mit Obmann Mag. 
Dietmar Messner und sein Team 
organisierte bereits zum zweiten Mal 
im Tenniscenter Ebreichsdorf „4 Mes-
sen unter einem Dach“! Die Themen 
umfassten „Genuss, Dienstleistung, 
Wellness & Handwerk“. Über 60 

Aussteller präsentierten ihre 
Produkte  und Dienstleistun-
gen! „Es war wieder ein aus-
gewogener Mix aus Informa-
tions- und Verkaufsmesse“.

Der Außenbereich konnte 
ebenfalls erweitert werden, 
sechs Autohändler und ein 
Motorradhändler waren mit 
Begeisterung dabei! Trotz 
sommerlichen Temperaturen 
von 34° kamen viele Besu-
cher auch aus den umliegen-
den Gemeinden am 10. und 

11. September ins Tenniscenter 
nach Ebreichsdorf. 

„Ein besonderer DANK gilt 
allen Ausstellern, ohne die eine 
solche Veranstaltung nicht mach-
bar wäre. Bedanken möchte ich 
mich auch bei der Stadtgemeinde 
Ebreichsdorf, Bürgermeister 

Wolfgang Kocevar und Wirt-
schaftsstadtrat Salih Derinyol 
für die großzügige Unterstüt-
zung der Ebreichsdorfer Aus-
steller, die Förderung konnte 
um 50% gegenüber 2015 
erhöht werden! Bedanken 
möchte ich mich auch beim 
gesamten Vorstand, welche 
hunderte Stunden in die Veran-
staltung investiert haben. Es freut 
mich auch, dass für die Neuwahl 
am 10.11.2016 der gesamte Vor-
stand wieder antritt! 

Eine Messe 2017 ist zwar 
geplant, wann und wo ist mit dem 
Verkauf vom Tenniscenter derzeit 

ungewiss so Obmann Mag. Dietmar 
Messner. 

IGW veranstaltete „4 Messen unter einem Dach“� IGW Ebreichsdorf

E I N L A D U N G
Donnerstag, 8. 12. 2016: 

Advent auf Schloss Farrach & 
Adventdorf im G‘Schlössl Murtal

Fahrt über Südautobahn nach Zeltweg. Am Vormittag besuchen wir den Adventmarkt auf 
SCHLOSS FARRACH. Der Farracher Advent ist einer der schönsten und größten Adventmärkte 
in Österreich. Sehr viel Wert wird auf echtes Handwerk gelegt. Am Nachmittag geht es weiter 
ins nicht weit von Zeltweg entfernte GROSSLOBMING. Aufenthalt im Adventdorf im G’Schlössl 
Murtal. Still, ganz still und friedlich ist in der Vorweihnachtszeit der Teich in die winterliche Park-
landschaft des G‘Schlössl Murtal eingebettet. Nur das Spiel der Lichter umrahmt das gesamte 
Areal und beleuchtet das einst herrschaftliche Gut, das heute ein romantisch gediegenes Ho-
tel ist – freilich mit allen Stückerln die modernes Wohlfühlen erfordert. Und in diesem schönen 
Schlosspark wird auch heuer wieder das Adventdorf aufgebaut.Treten Sie ein in eine verzauberte 
Welt mit dem Duft von frisch gebratenen Maroni, Punsch, Glühwein und Köstlichkeiten aus der 
Region. Direkte Rückfahrt.

Abfahrt: 9.00 Uhr		  Preis: € 27,- (= Bus und Eintritt)

ANMELDUNGEN BIS SPÄTESTENS 20.11.2016 ERBETEN !!!

ANMELDUNG BEI FR. ZOWAK 0676/4871956

Ortsgruppe
Weigelsdorf
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Am 17. September 2016 wurde 
unser Pfarrdiakon David Gold zum 

Priester geweiht und am 25. 
September 2016 zelebrierte er 

seine erste Hei-
lige Messe, seine 
Heimatprimiz in 
der Pfarrkirche 
Ebreichsdorf. Zur 
Mitfeier dieses so 
außergewöhnl i -
chen waren auch 
viele Gemeinde-
vertreter gekom-
men. Nach der 
Heiligen Messe 
wurde im Pfarr-
garten und Pfarr-
saal bei Speis und 
Trank gefeiert.

VIER SIND STADT

Heimatprimiz David Gold� Stadtgemeinde Ebreichsdorf

4.-11.4.
2017

bei Interesse bitte bei 
Frau Deutsch anmelden.
Tel.: (02254) 75387 oder
0680 2008616

Ortsgruppe Unterwaltersdorf
gratuliert herzlich

Frau Elfriede Meyerl zum 85. Geburtstag!

Gute Stimmung beherrschte der 
Scheunen-Rock im Herbst am ersten 
Oktober in Unterwaltersdorf. Kurz vor 
dem gefühlten Herbstbeginn konnte 
der „Herbstrock“ der Feuerwehr Unter-

waltersdorf in den letzten 
schönen Nächten noch eine 
große Anzahl von Besuchern 
begeistern. Die Band „High-
life“ begeisterte die Gäste bis 

in die frühen Mor-
genstunden. 

Mit dabei 
auch Kameraden 
aus Ásványráró 
(Ungarn) unter 
dem Kommando 
von Peredi 
László im Bild mit Kom-
mandant der Freiwilligen 
Feuerwehr Unterwalters-
dorf HBI Wolfgang Graf, 
Bürgermeister Wolfgang 

Kocevar und Kommandant Stellver-
treter und Unterabschnittskomman-
dant HBI Josef Szivacz.

Stimmung nahe dem Siedepunkt beim Scheunen-Rock� Hubert Wagner

Mehr Bilder im Internet unter:
http://ffuw.at/scheunen-rock-oktober-2016
Auf facebook: https://www.facebook.com/
Scheunenrock-244402969234013(Voll)Mond-Wanderung� Roswitha Jungmeister

Der Mond hat nicht so richtig mit-
gespielt, bei der Wanderung der 
Dorferneuerung Unterwaltersdorf 
am Freitagabend vor dem Vollmond. 
Er ließ sich nur kurz zu Beginn bli-
cken, dann konnten wir unseren 
Weg zum Reisenbach und um 
den Teich herum im Finsteren 
suchen. Nichts wurde es mit 
einer romantischen Spiegelung 
des Mondes im Wasser, aber wir 
genossen auch so die gut vorbe-
reitete Rast bei der Familie Ger-
hard und Lotte Dujmovits am Tei-
chufer. Die Gastgeber versorgten 

die Gruppe – 15 Personen – mit defti-
gen Broten, heißem Tee und anderen 
Getränken bei knisterndem Feuer. So 
war´s dann sehr gemütlich und doch 
noch romantisch bevor wir uns 

auf den Rückweg machten. Übrigens, 
der Mond ließ sich dann um 10 Uhr in 
der Nacht blicken, schön und klar.
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Mit einer festlichen Polonaise 
eröffneten am 15. Oktober 2016 
knapp 50 Debütantinnen und Debü-
tanten den traditionellen  Schulball 
des Don Bosco-Gymnasiums Unter-
waltersdorf. Bei guter Stimmung, 
schwungvoller Musik der Profiband 
„Sunny-Hills“ und an zahlreichen 
Treffpunkten, die auch außerhalb des 
großen Ballsaals vorbereitet waren,  
verbrachten an die 1000 Besucher/
innen eine wunderbare Ballnacht.

Sowohl die Vorführung der Tanz-
schule Fränzl als auch die Mitternacht-
seinlage der beinahe 70 Schülerinnen 
und Schüler sorgten für große Begeis-
terung. In der Sekt- und Cocktailbar, in 
der Disco sowie in der Weinlounge, im 
Café und beim Mini-Heurigen gab es 
reichlich Gelegenheit zum Plaudern 
und die Möglichkeit, unsere große, 

generationsübergreifende Schulge-
meinschaft zu pflegen.

Ein Mitarbeiterteam aus ca. 150 
Freiwilligen ermöglichte diese gelun-
gene Veranstaltung, die wieder ein-
mal gezeigt hat: Das Don Bosco-
Gymnasium ist weit mehr als eine 
gute Schule!

Herzlichen Dank den vielen hel-
fenden Händen, allen Sponsoren, 
besonders dem Elternverein, dem 
Absolventenverein und unseren Leh-
rerinnen und Lehrern sowie Schüle-
rinnen und Schülern für die eindrucks-
volle Gestaltung dieser Ballnacht.

� Mag. Beatrix Dillmann 

Alles Walzer und viel Vergnügen – Schulball am Don Bosco-Gymnasium

Wollen Sie Steine leuchten sehen?� Maria Kornfeil / KOBV

Dann müssen Sie, so wie wir, in 
die Amethystwelt nach Maissau fah-
ren. Wir sind am 15. September mit 
dem Pulay-Bus auf den Maissauer-
Berg gefahren und waren fasziniert, 
was man uns dort schönes und inte-
ressantes zeigte. Steine, die bei 

Tageslicht völlig 
unscheinbar sind, 
tragen für den Men-
schen unsichtbares 
und ganz besonde-
res in sich. Bei UV-
Licht leuchten diese 

Steine selbst 
in wunderba-
ren Farben. 
Wer es nicht 
sieht würde 
nicht glau-
ben, dass 
die Natur ein 
solches Farbspektakel her-
vorbringt. In der Ausstellung 
gibt es noch viele Mineralien 
aus aller Welt zu sehen. Man 
kommt aus dem Staunen nicht 
heraus. Anschließend gibt es 
im Laden diverse Mineralien 
und wunderbare Schmuck-
stücke zu kaufen. Da wider-
stehe, wer kann! Nach dieser 
wundervollen Ausstellung fuh-
ren wir dann ins Gasthaus zu 
einem sehr guten Mittages-
sen.

So gestärkt fuhren wir in 
die Lebzelterei und Wachszie-
herei Schmid in Maissau, die 
dieses Gewerbe seit über 100 
Jahren ausübt. Das Gewerbe 

selbst gibt es seit 300 Jahren in Mais-
sau. Wir konnten die Backstube und 
den Kerzenkeller besichtigen. Die 
Familie Schmid betreibt auch eine 
Konditorei, wo man mit Torten, Lebku-
chen und Kaffee eine Pause machen 
kann. Anschließend traten wir die 
Heimreise an und besuchten noch 
einen guten Heurigen in Deutsch-Bro-
dersdorf.

Glücklich und zufrieden landeten 
wir in Ebreichsdorf. Es war wieder ein 
wunderschöner Tag.
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Der Kaiser zu Gast im Heimatmuseum Ebreichsdorf� Karl Gottwald / Rudolf Dworak

Ton.Kunst Heimat, erleben!
Die Musikveranstaltung in Koope-

ration mit dem Verein eveaTiv und 
dem Heimatmuseum Ebreichsdorf 
wurde ein schöner Erfolg und war 
sehr gut besucht. Unter den Klängen 
der Wiener Philharmoniker Fanfare 
schritt der Kaiser zu Fuß mit seinem 
Adjutanten in Richtung Heimatmu-
seum und wurde mit viel Applaus 
der zahlreichen Gäste empfangen. 
Der Kaiser bedankte sich und sprach 
einige Worte zu den Konzertgästen, 
die aus mehreren Gemeinden zum 
aufgelassenen Bahnhof in Unterwal-
tersdorf kamen, um dem historischen 
Geschehen zur Erinnerung an die 
Monarchie lauschten.

Vor dem Museumseingang hing 
die Fahne mit dem Doppeladler, die 
das Kaiserreich symbolisch darstellte. 
Mit den Klängen einer weiteren Fest-
fanfare nahm der Kaiser seinen 
Ehrenplatz im Gebäude ein 

Herr Rudolf Dworak Obmann 
des Heimatmuseums Ebreichsdorf 
begrüßte unter den vielen Gästen 

interessierte Persönlichkeiten aus 
Lanzenkirchen (Bez. Wr. Neustadt) 
darunter Bürgermeister Bernhard 
Karnthaler mit Gattin und Vertre-
ter des Kulturvereines. Seitens 
der Stadtgemeinde war Vizebür-
germeister Johann Zeilinger, Herr 
Pater Hauser und einige Gemein-
deräte vertreten.

Der Kaiser brachte heitere Anek-
doten zur den passenden Musik-
stücken. In der Pause konnten 
sich die Konzertbesucher im 
Freien bei stimmungsvollem 
Kerzenlicht und leiser Marsch-
musik stärken und in lockeren 
Gesprächen ihre Freude Aus-
druck verleihen. Für den kuli-
narischen Teil sorgten die Mit-
glieder des Heimatmuseums.

Der zweite Teil bestand aus 
bekannten Wienerliedern, die 
der Stimmungsmacher Franz 
Riener und sein Partner Herr 
Radax bestritten. Die Besucher konn-
ten sich selbst die Lieder anhand einer 
„Wunschliste“ aussuchen. Die Stim-
mung im Heimatmuseum war großar-
tig. Die Besucher hatten jedenfalls viel 
Freude und sangen oder summten 
einfach mit den Liedern mit.

Aufgrund des großen Interesses 

wurde der Verein eveaTiv am 30. 
Oktober 2016 um 17.00 Uhr zu einem 
Gastspiel nach Lanzenkirchen in den 
Lilienhof eingeladen. Die Veranstal-
tung wird dort nochmals wiederholt. 
Fotos finden Sie auf der Homepage: 
www.klassikkirche.at und unter www.
heimatmuseum-ebreichsdorf.com.

Die Weigelsdorfer Pensionisten besuchten bei ihrem Ausflug die 
gigantischen unterirdischen Felsschluchten der Tropfsteinhöhle in 
der Lurgrotte in Semriach. Bizarre Sinterbildungen und Tropfsteine 
waren in dem Höhlensystem zu bewundern. Nach dem Mittagessen 
gab es die Möglichkeit beim Apfelbauern in Puch Äpfel und andere 
Produkte einzukaufen. Der Abschluss fand wieder bei einem Heuri-
gen statt.� www.pensionistenweigelsdorf.at

Lurgrotte und Apfelbauer� Bruno Matejka/K. Voit



Seite 30 - Gemeindezeitung Nr. 10 / Oktober 2016 Stadtgemeinde   Ebreichsdorf

BERICHTE AUS DEN ORTSTEILEN

Heuer ging unser Oktober Ausflug 
in der Steiermark gemütlich an. Zuerst 

ging es zum Eitel 
Jörg nach Puch bei 
Weiz. Dort ange-
kommen, führte 
uns der Chef durch 
seine Brennerei. 
Nach dieser inte-
ressanten Füh-
rung konnten wir 
Äpfel bzw. andere 
Sachen einkaufen. 
Danach ging es 
zum Steirischen 
Schnitzelwirt am 

Kulm, wo wir zum Mittagessen  erwar-
tet wurden.

Den Tag ließen wir in Flourl‘s 
Schenke in Dechantskirchen ausklin-
gen.

 
Der PV Ebreichsdorf gratuliert zum 

Geburtstag im November:
 

Fr. Eva Seis� 80 Jahre
Fr. Gertrude Dorn� 80 Jahre
Fr. Eleonora Baborik� 80 Jahre
Fr. Edith Heylik� 82 Jahre
Fr. Margarethe Mozelt� 87 Jahre
Fr. Agnes Lehner� 88 Jahre
Fr. Erna Lackmayer� 88 Jahre
Hr. Josef Kletzl� 95 Jahre

Pensionisten Ebreichsdorf in der Steiermark� Karl Heinz Stock

Am 24.9.2016, an unserem Tag der offenen Tür folgten 
viele Interessenten der Einladung und besichtigten die fertig 
gestellten Doppelhäuser in Unterwaltersdorf.

In entspannter Atmosphäre fanden bei Kaffee und Kuchen 
die Hausbesichtigungen statt, während sich die jüngsten 
Gäste in der Hüpfburg austobten. Jede Hauseinheit verfügt 
über rund 120 m² Wohnfläche mit einer optimalen Wohnfläche 
und 300 m² Eigengrund. Frau Jennifer Weigl von SPL-Haus-
bau steht gerne für Fragen und Besichtigungstermine bereit.

Wir freuen uns auf den baldigen Zuwachs in unserer 
Gemeinde.

SPL-Hausbau präsentiert neuen 
Lebensraum� www.spl-hausbau.at

2010 als „Kleine Regenbogenwelt“ 
gegründet, wuchs die Montessori-
Initiative in Unterwaltersdorf schnell 
an. 2012 wurde die Montessorischule 
UW gegründet und die Kinderbetreu-
ungseinrichtung in „Montessorihaus 
Regenbogenwelt“ umbenannt. Stetig 
wachsende Kinderzahlen in beiden 
Einrichtungen machten eine Adaptie-
rung des Hauses zwingend notwen-
dig. Im Zuge der Umbauarbeiten wäh-
rend der Sommermonate wurde der 
gesamte Eingangsbereich barrierefrei 
gestaltet, die Nassräume komplett 
erneuert und ein zusätzlicher Lernbe-
reich für die Schüler der Schulstufen 
7-9 geschaffen. 

Am 15.10. luden nun die beiden 
Vereine zur Wiedereröffnungsfeier 
unter dem Motto „Most & Sturm“ ein. 
Die Obfrauen Isabella Hochleitner und 
Jutta Wimmer freuten sich über die 

zahlreichen Besu-
cher. Neben vie-
len Freunden des 
Hauses durften sie 
unter anderen Bür-
germeister Koce-
var, Vizebürger-
meister Zeillinger, 
Pfarrer Hauser, 
Religionsfachins-
pektor Vouillarmet 
und einige Stadt- und Gemeinderäte 
begrüßen. In einer launigen Rede 
zogen die beiden Leiterinnen eine bis-
herige Bilanz und wagten einen sehr 
positiven Blick in die Zukunft. 

Die Schüler der Montessorischule 
UW sorgten mit einigen musikali-
schen Einlagen für beste Stimmung. 
So wurde unter anderem die extra 
geschriebene „Montessori Hymne“ 
zum Besten gegeben. Im Anschluss 

wartete auf die Besucher nicht nur 
eine Führung durch das Haus, son-
dern auch ein leckeres bäuerliches 
Buffet im wunderschön dekorierten 
Innenhof.

Ein ganz großes Dankeschön der 
Vereinsleitung geht an die Eltern und 
an die Vorstandsmitglieder, die durch 
ihre Mitarbeit wesentlich zum Gelin-
gen des Tages beigetragen haben.

Wiederöffnungsfeier� Jutta Wimmer



Gemeindezeitung Nr. 10 / Oktober 2016 - Seite 31  Stadtgemeinde   Ebreichsdorf

VIER SIND STADT

Teichradwanderung vom 9.10.2016� Josef Strommer

Die ARGE – Heimatforschung 
Heimatmuseum Ebreichsdorf führte 
am Sonntag, dem 09.10.2016 eine 
Teichradwanderung im Bereiche 
der ehemaligen Teichlandschaft von 
Ebreichsdorf durch. Es gab etwa 25 
interessierte Teilnehmer. Nach einer 
kurzen Information über die alte 
Teichlandschaft und Radroute fuhr 
man vom Heimatmuseum in Unter-
waltersdorf in das Ebreichsdorfer 
„Teichgebiet“. Dort versuchte man 
zu erkunden, was heute noch von 
dieser Teichlandschaft verblieben ist 
(Dauer ungefähr 2,5h).

Frau Ing. Ingrid Ahorn und Herr 
Josef Strommer begleiteten diese 
Radfahrt mit kurzen Informationen.

Am Schluss der Radtour wurde 
die Kleinkraftwerksanlage im Rat-
haus Ebreichsdorf besichtigt. Herr 
Alfred Bruzek erklärte kompetent 
diese Kraftwerksanlage. Es wur-
den dort auch Aufstrichbrote und 
Getränke für die eifrigen Radwande-
rer bereitgestellt.

Es war sicher 
eine interessante 
Gelegenheit, noch 
vorhandene Gege-
benheiten aus 
unserer ehemali-
gen Teichlandschaft 
kennenzulernen.

Als Teilnehmer an der Teich-Radwanderung am 9. 
Oktober waren wir von der historischen Bedeutung 
der ehemaligen Ebreichsdorfer Teiche, den vielfälti-
gen Wasserwegen und -systemen und den verbliebe-
nen artenreichen Naturgebieten (u.a. Feuchtgebiet 
„Welsche Halt“) beeindruckt.

Einen bitteren Beigeschmack erzeugte ein erschüt-
terndes Ausmaß an Verschmutzungen (Dosen, Fla-
schen, Allerlei...) und Müllablagerungen („vergesse-
nem“ Baumaterial und  –schutt…) in und am Wasser!

� Ingrid Ahorn und Thomas Dobousek
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Marion Reichspfarrer sorgt für Meditation mit Klangschalen� STR Christian Pusch

Am Freitag, den 14. Okto-
ber 2016  eröffnete Marion 
Reichspfarrer im Beisein von 
Interessenten, Freunden 
und Bekannten ihre Praxis in 
Ebreichsdorf mit einem Tag 
der offenen Tür. In angeneh-
mer Atmosphäre bietet sie 
viele Angebote zum Thema 
Astrologie und Energie in 
Form von Klangschalenmas-
sagen oder Reiki.

„Durch meine Angebote 
stelle ich Werkzeuge zur Ver-
fügung, die dir helfen können 
den Schleier und den Nebel im Leben 
zu lichten, zu durchbrechen und dir zu 

DEINER persönlichen Erkenntnis in 
deinem Leben zu verhelfen“, erzählte 

Marion Reichspfarrer und 
ergänzt: „Die astrologische 
Beratung ist für jeden, der 
Fragen zu seinem Leben hat 
und Unterstützung für die 
richtige Richtung sucht.“

Zur Eröffnung gratulierten 
auch Bgm. Wolfgang Koce-
var sowie die Stadträte Salih 
Derinyol und Christian Pusch.

	 Kontakt: 
	 Marion Reichspfarrer 
	 Betriebsstraße 8 
	 2483 Ebreichsdorf 

	 0676/538 6010 
marion.reichspfarrer@astroenergie.at

„Volkskultur pur“ und ein besonderes Juwel des Traisentals� Christa Spadt

Nach einer gemütlichen Fahrt 
durch das herbstliche Burgenland 
besuchten wir das Dorfmuseum 
Mönchhof.

„Volkskultur pur“ gibt es in 35 
wiedererrichteten Gebäude, die alle 
aus dem Heideboden stammen, zu 
bestaunen. Als Museumsgast kann 

man in die Häuser eintreten, die nos-
talgische Atmosphäre erleben. Für 
viele eine Reise in die eigene Kind-
heit. Nach dem Mittagessen machten 

wir eine Rundfahrt 
am Neusiedlersee. 
Zum Ausklang kehr-
ten wir bei einem 
Heurigen ein.

Beim zwei-
ten Ausflug 
besuchten wir 
ein besonderes 

Juwel des Traisentales. Das Ende des 
12. Jahrhunderts  erbaute Schloss 
Kreisbach, welches zum Stift Lilien-
feld gehört. Dank der Initiative des 
dortigen Kulturvereines erstrahlt das 
Schloss in neuem Glanz. Nach der 
Kultur widmeten wir uns der Kulinarik 
und verzehrten ein Spanferkel. Zum 
Anschluss bummelten wir durch die 
Landeshauptstadt St. Pölten.

„Bacherlreinigen“ der Dorferneuerung Unterwaltersdorf� Roswitha Jungmeister

Alle Jahre wieder bemü-
hen sich einige Mitglieder 
der Dorferneuerung die 
Bäche in Unterwaltersdorf zu 
säubern. Da kommen dann 
schon ein paar Müllsäcke an 
Dosen, Flaschen, Plastikab-
fall usw. zusammen. Zusätz-
lich noch werden auch Äste, 
Zweige und Gräser aus dem 
Bachlauf entfernt, damit es 

nicht zu unerwünschten Anstauun-
gen kommt. Diesmal waren wir nur 
zu viert, unser Altersschnitt ist mittler-
weile auch schon recht hoch. Da wür-
den wir uns im nächsten Jahr schon 
ein bisschen mehr Unterstützung 
wünschen. Denn: der Aufruf in der 
Gemeindezeitung ist an Alle gerichtet, 
die sich für den Ort, in dem sie leben 
ein bisschen engagieren wollen!
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Klettertage am Peilstein� Nina Reumann

Am Wochenende vom 17. auf 
den 18. September unternahmen die 
Naturfreunde Ebreichsdorf-Weigels-
dorf einen Kletter-Ausflug zum Peil-
stein. Trotz des stark wechselhaften 
Wetters verbrachten sie den ersten 
Tag mit Felsklettern und Abseilen. Auf-
grund der großen Auswahlmöglichkei-
ten der Routen waren für jeden pas-
sende, jedoch auch herausfordernde 
Kletter-Strecken dabei, und jeder 
hatte sein persönliches Highlight. Für 

die Einen war es die Überwindung 
zum Abseilen, für die Anderen das 
Klettern am Fels in hohen Höhen. 

Aber allen gefiel 
die Übernach-
tung sowie der 
„Tag am Fels“, 
welcher am 
nächsten Mor-
gen folgte.

Nachdem alle 
Kinder, Jugendli-
che und Erwach-
sene fleißig 
geklettert und 

 
 
abgeseilt hatten, ging es 
am Samstagabend noch zur 
„Ruine Arnstein“ und der dar-
unter liegenden Höhle. Dort 
erkundeten vor allem die Kin-
der gespannt die vielen Höh-
leneingänge und Klettermög-
lichkeiten.

Am Abend stärkte sich 
jeder mit einem leckeren 
Hütten-Essen, und anschlie-
ßend ließen sie den Abend 
gemütlich mit Spielen und 
Tratschen zu Ende gehen.

Nach einer abenteuerli-
chen Nacht im Zelt starte-
ten die Natur-
freunde gleich 
nach dem 
F r ü h s t ü c k 
noch einmal 

einen tollen Klettertag. 
Später nahmen sie am 
sogenannten, dem von 

der Bergrettung organisierten, „Tag 
am Fels“ teil, wo man noch einmal 
die Grundlagen des Kletterns und das 
neu Erlernte festigen konnte. Viele der 
Teilnehmer probierten unter anderem 
den Flying-Fox aus, der Klein sowie 
Groß bestens gefiel.

Nach zwei sehr anstrengenden, 
lustigen und erfolgreichen Tagen kehr-
ten die Naturfreunde zum Abschluss 
noch bei einem Heurigen ein, wo sie 
die erlebten Tage ausklingen ließen.

Ein großes „Danke“ geht an die 
Organisatoren und Trainer, sowie an 
alle Beteiligten am Ausflug der Natur-
freunde Ebreichsdorf-Weigelsdorf.

Am 27. November um 16 Uhr lädt der Musikverein Ebreichs-
dorf, rechtzeitig am 1. Adventsonntag, zum Musikalischen 
Advent in die Pfarrkirche Unterwaltersdorf. Lassen Sie sich in 
dieser feierlichen Adventstunde auf die besinnliche Zeit des Jah-
res einstimmen. Auch wenn sich in der heutigen Zeit der Advent 
als hektisch und stressiger denn je darstellt, sollte man den 
Grundgedanken der letzten Jahresetappe nicht aus den Augen 
verlieren. Gemeinsam mit Inge Juschitz, die wieder ausgewählte 
Advent- und Weihnachtslesungen für Sie vorbereitet, entfüh-
ren Sie die Musiker des Musikvereines und der Musikschule 
an einen Ort der Entspannung und Entschleunigung. Um nicht 
nur die Gemüter, sondern auch die Körper zu wärmen, sorgt der 
Musikverein im Anschluss für köstlichen Punsch und Glühwein. 
Die mitwirkenden MusikerInnen freuen sich Sie bei unserem 
Adventkonzert begrüßen zu dürfen. 

Einstimmung auf die Adventzeit mit 
dem Musikverein Ebreichsdorf
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Herzlich
 Willkommen

Herzliche Glückwünsche

96 Jahre
Belkis Bozkurt, Ebreichsdorf
Else Wenzel, Ebreichsdorf
94 Jahre
Friedrich Rain, Ebreichsdorf
93 Jahre
Paula Mannhalter, Weigelsdorf

92 Jahre
Berta Gruber-Buhrow, Weigelsdorf
90 Jahre
Hertha Julia Fleischmann, Weigelsdorf
80 Jahre
Josefine Bartmann, Weigelsdorf
Theresia Cech, Unterwaltersdorf
Radmila Djulic, Ebreichsdorf

Paula Dümler, Unterwaltersdorf
Rosa Girschka, Unterwaltersdorf
Hedwig Handler, Weigelsdorf
Herta M. Jozsa-Wosolsobe, Ebreichsdorf
Marianne Lehner, Unterwaltersdorf
Radmila Radivojević, Unterwaltersdorf
Brigitta Riedl, Ebreichsdorf
Hermine Teply, Unterwaltersdorf

an unsere Jubilare im 3. Quartal 2016

Diamantene Hochzeit
Paula und Johann Franz Dümler, Unterwaltersdorf
Hertha und Johann Tanninger, Unterwaltersdorf
Goldene Hochzeit
Eva und Johann Frühwirth, Schranawand
Irina und Iosif Györfi, Unterwaltersdorf

Ingrid und Alfred Hierwek, Ebreichsdorf
Brigitte und Franz Irschik, Ebreichsdorf
Hanna-Lore und Helmut Kainz, Ebreichsdorf
Marie Louise und Alois Laggner, Unterwaltersdorf
Waltraud und Horst Wenk, Ebreichsdorf

Am 16.09.2016 wurde unser Sohn, 
Niklas Haunold, um 20:19 Uhr mit 
3.400 g, verteilt auf süße 50 cm, 
geboren. Mama und Papa sind über-
glücklich und sehr stolz über den 
Nachwuchs. Barbara und Michael 
Haunold aus Ebreichsdorf.

Stephanie Schilcher hat am 
31.08.2016 das Licht der Welt 
erblickt, war 51cm groß, wog 3970g.
Die Eltern Julia & Michael Schilcher 
aus Weigelsdorf waren natürlich 
vom ersten Augenblick an total ver-
liebt in sie und ihr Glück lässt sich 
nicht in Worte fassen.

„Das Glück ist das Einzige, das sich 
verdoppelt, wenn man es teilt.“
Am 27. September, um 23.53 ist 
unsere Tochter Kira Julianna Filep 
mit 50 cm und 2975 Gramm auf die 
Welt gekommen, ihre Eltern Viktoria 
und Laszlo, und ihr großer Bruder 
Martin freuen sich sehr. 
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